
Deutsch
unterrichten!

 
Wortschatztrainerin

Sprachakrobatin

 
Neue Impulse für Ihren
Sprachunterricht

Heldin

Motivatorin

Sprachen fürs Leben!



Freuen Sie sich auf digitale Neue-
rungen, innovative Lehrwerke 
und sofort einsetzbare Kopiervor-
lagen, die wir Ihnen in dieser Bro-
schüre vorstellen:

•   Mit der Klett-Augmented-App 
setzen wir neue Maßstäbe in der
Bereitstellung von Audio- und
Video-Materialien. Damit haben
Sie alle Mediendateien zu den
Lektionen immer parat: Scannen
Sie einfach die entsprechende
Seite Ihres Lehrwerks mit Ihrem
Smartphone oder Tablet und die
passenden Medien stehen Ihnen
sofort und kostenlos zum Ab- 
spielen zur Verfügung.

•   Linie 1: Das Anfängerlehrwerk
für Deutsch in Alltag und Beruf, 
das insbesondere für hetero-
gene Lernergruppen geeignet 
ist, liegt jetzt komplett für die 
Sprachniveaus A1 bis B1 vor.  

Deutsch unterrichten!
Ob in Hamburg, Innsbruck oder Basel – wo auch immer  
Sie Deutsch unterrichten, wir haben die passenden  
Kursmaterialien für Sie. 
Profitieren Sie von unserer Erfahrung und Kompetenz, 
denn wir haben fünf Dekaden DaF geprägt. Somit steht 
das Jahr 2017 auch ganz im Zeichen von 50 Jahren Deutsch 
als Fremdsprache. Feiern Sie dieses Jubiläum gemeinsam 
mit uns! 

Folgen Sie uns!
 
Erfahren Sie täglich  
Neuigkeiten aus der Welt  
der Sprachen! 
www.facebook.com/ 
ErnstKlettSprachen

Das neue Lehrwerkskonzept 
führt aktiv und sicher zum 
Spracherfolg und hat sich bereits 
in zahlreichen Kursen bewährt.

•  Deutsch im Beruf: Von der ersten 
beruflichen Orientierung bis 
zur kompetenten Sprachver-
wendung im Unternehmen –  
entdecken Sie unser umfangrei-
ches Angebot für unterschied- 
liche Branchen, mit dem Sie  
Ihre Kursteilnehmer/-innen fit 
für den Beruf machen. 

Lassen Sie sich nun von „Deutsch 
unterrichten“ inspirieren und 
wenden Sie sich bei Fragen, Wün-
schen und Anregungen gerne 
an unseren Kundenservice oder  
Ihren zuständigen Fachberater.

Ihr Ernst Klett Sprachen-Team

Klett Augmented
 
Mit der neuen App können 
Sie die Seiten Ihres Lehrwerks 
per Smartphone oder Tablet 
scannen und alle Mediendateien 
kostenlos abspielen.  
Entdecken Sie mehr unter 
www.klett-sprachen.de/ 
augmented
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Firmenporträt 1

 2  Die Firma Doppelmayr

 a  Wo und wann? Lesen Sie die Informationen zu Doppelmayr und schreiben Sie die Jahre in die Weltkarte.

 b  Film | 1 Sehen Sie den Film. Was ist wichtig für Doppelmayr? Kreuzen Sie an. Benutzen Sie auch ein Wörterbuch.

1. die Berge  3. die Technik  5. der Mensch  7. das Auto 

2. der Transport  4.  die Straße  6. der Verkehr  8. der Schnee 

 c Sehen Sie den Film noch einmal. Welche Bahnen sehen Sie? Kreuzen Sie an.

1. der Cable Liner  3.  die Gondelbahn  5. der Schlepplift  7.  die Standseilbahn 

2.  die Deutsche Bahn  4. die Pendelbahn  6.  die Sesselbahn  8.  die U-Bahn 

Die Doppelmayr Gruppe

Standort: Wolfurt (Österreich)

Unternehmensgründung: 1892 in Wolfurt

Mitarbeiterzahl: ca. 2.400

Geschäftsbereich: Seilbahnbau

Tätigkeit: weltweit

Geschäftsführer: Michael Doppelmayr

Meilensteine

1937  erster Schlepplift in Zürs am Arlberg

1953  erster Auftrag in Übersee (Montreal, Kanada) 

1964  Entwicklung von erster Sesselbahn

1998  erste Sesselbahn für 8 Personen in Norwegen

2002  Fusion mit Schweizer Garaventa Seilbahnen AG

2010  längste Pendelbahn weltweit in Armenien

2012  Stadtseilbahn in London

2013  Gondelbahn mit 2 Weltrekorden in Vietnam

2014  Seilbahnnetz in Bolivien

1.  

2.  

4.  

5.  

6.  

8.  

7.  

3.  
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38	 achtunddreißig

Doppelmayr
 1  Seilbahnen

 a  Schauen Sie die Bilder an. Welche Bahnen kennen Sie? Kreuzen Sie an. 

 b  Sprechen Sie mit einem Partner / einer Partnerin.

Gondelbahnen	/	Schlepplifte	…	kenne	ich.			|			Gondelbahnen	/	Schlepplifte	/	…	kenne	ich	nicht.			|				

Eine	Gondelbahn	/	Einen	Schlepplift	/	…	gibt	es	in	…			|			Ich	fahre	gern	Gondelbahn	/	Schlepplift	/	…			|				

Die	Gondelbahn	/	Der	Schlepplift	/	…	ist	schön	/	toll	/	groß	/	schnell	/…	

	

die	Gondelbahn,	-en
die	Sesselbahn,	-en

der	Schlepplift,	-e
die	Pendelbahn,	-en

der	Cable	Liner,	-	
die	Standseilbahn,	-en

DO01_3-12-676440_038_039_DaF_im_Unternehmen_A1_FP1.indd   38
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 a  Wo und wann? Lesen Sie die Informationen zu Doppelmayr und schreiben Sie die Jahre in die Weltkarte.

 b  Film | 1 Sehen Sie den Film. Was ist wichtig für Doppelmayr? Kreuzen Sie an. Benutzen Sie auch ein Wörterbuch.

1. die Berge  3. die Technik  5. der Mensch  7. das Auto 

2. der Transport  4.  die Straße  6. der Verkehr  8. der Schnee 

 c Sehen Sie den Film noch einmal. Welche Bahnen sehen Sie? Kreuzen Sie an.

1. der Cable Liner  3.  die Gondelbahn  5. der Schlepplift  7.  die Standseilbahn 

2.  die Deutsche Bahn  4. die Pendelbahn  6.  die Sesselbahn  8.  die U-Bahn 

Die Doppelmayr Gruppe

Standort: Wolfurt (Österreich)

Unternehmensgründung: 1892 in Wolfurt

Mitarbeiterzahl: ca. 2.400

Geschäftsbereich: Seilbahnbau

Tätigkeit: weltweit

Geschäftsführer: Michael Doppelmayr

Meilensteine

1937  erster Schlepplift in Zürs am Arlberg

1953  erster Auftrag in Übersee (Montreal, Kanada) 

1964  Entwicklung von erster Sesselbahn

1998  erste Sesselbahn für 8 Personen in Norwegen

2002  Fusion mit Schweizer Garaventa Seilbahnen AG

2010  längste Pendelbahn weltweit in Armenien

2012  Stadtseilbahn in London

2013  Gondelbahn mit 2 Weltrekorden in Vietnam

2014  Seilbahnnetz in Bolivien

1.  

2.  

4.  

5.  

6.  

8.  

7.  

3.  

DO01_3-12-676440_038_039_DaF_im_Unternehmen_A1_FP1.indd   39

09/03/2015   15:23:57

Nicht verpassen!

derdieDaF

Abonnieren Sie noch heute kostenlos den beliebten 
Newsletter unter www.klett-sprachen.de/derdiedaf



Integration erleben!
Vom Willkommenskurs bis zum  
Orientierungskurs!
Alles für den Unterricht mit Flüchtlingen und 
Asylsuchenden in der neuen Broschüre unter 
www.klett-sprachen.de/fluechtlinge

Sprachen fürs Leben!

Vom Willkommenskurs zum Integrationskurs:  

Lehrwerke und Materialien für alle Kursformate 

Integration

erleben!
EIN GUTER START 

für Asylsuchende

 und Flüchtlinge

Veranstaltungs-Höhepunkt 2017 
Bald ist es wieder soweit:  
Die XVI. Internationale Tagung der Deutschlehrerinnen 
und Deutschlehrer findet vom 31. Juli bis 4. August 2017 in 
Freiburg i.Ü. in der Schweiz statt! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch an unserem Klett Ausstellungsstand! 
www.klett-sprachen.de/idt

50 Jahre DaF – zwei starke Marken mit 
Tradition feiern gemeinsam Jubiläum 
und Aufbruch. Die Menschen dahinter 
stehen für herausragende Kompetenz, 
Kontinuität und qualitativ hochwertige 
Lehrwerke und Zusatzmaterialien. 
Erfahren Sie mehr unter  
www.daf50.de

www.daf50.dewir verstehen uns.
Feiern Sie mit uns!

148x105_DaF50Anzeige_230117_148x105_DaF50Anzeige_230117.qxd  23.01.17  13:54  Seite 2



Alles klickbereit!
Ihr Lehrwerk digital bietet alle 
Medien als komplettes Unter-
richtspaket auf DVD-ROM oder 
USB-Stick. Mit Kursbuch zur  
Präsentation per Whiteboard/
Beamer, Lehrerhandbuch, 
Audio-/Video dateien und  
Kopiervorlagen. 

Beamer-/Whiteboard-Versionen

Ergänzen Sie Ihren Unterricht mit digitalen 
Materialien und entscheiden Sie flexibel,  
was am besten zu Ihnen und Ihrem Kurs 
passt. Probieren Sie es aus – es lohnt sich!

Vom Buch aufs Tablet!  
Die Tabletversionen sind 
ideal für alle, die gern flexi-
bel lernen! Mit interaktiven 
Übungen, Lösungen zum Ein-
blenden, allen Audio-/Video-
dateien (auch als PC-Version).

 

Interaktive Tabletversionen

Vokabellernen mit den Experten! 
Die passenden Vokabeln  
zum Lehrwerk nach dem  
Kartei kartenprinzip üben.  
Für Smartphone, Tablet oder PC.
www.klett-sprachen.de/phase6 

Die Nr.1 unter den Vokabeltrainern.

Vokabelpakete für phase6

Unser digitales Angebot:

Viele weitere digitale Produkte rund  
um Ihre Lehrwerke finden Sie hier:

 www.klett-sprachen.de/smart

LMS-Versionen

Ihre Lernenden  
individuell im Blick! 
In einer Lernplattform nutzen  
Sie Ihr digitalisiertes Lehrwerk, 
bleiben mit Ihren Lernenden  
in Kontakt und haben stets den 
Überblick über ihren Lernfort-
schritt!  
www.klett-sprachen.de/lms

 Von Tabletversionen bis Klett Augmented – Sie haben die Wahl!

Sm@rt lernen

und unterrichten!



So einfach geht's:

1. Klett-Augmented-App  
kostenlos downloaden  
und installieren

2. App auf Smartphone  
oder Tablet öffnen  
und Buch auswählen

3. Eine Buchseite mit Symbolen für 
Hördateien oder Videos aufschlagen 
und Smartphone über die Seite halten

� 36 über�den�beruflichen�Werdegang�sprechen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H

 13

2

I

3
H

c | Über den beruflichen Werdegang sprechen

a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung  [   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis  [   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase  [   ]  Berufstätigkeit in Deutschland

b Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule

2.  Danach

3.  Mit zweiundzwanzig

4.  1993

5.  Im ersten Jahr

6.  Anschließend

7.  Dann

8.  Inzwischen

9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.

b.  habe ich Deutschkurse besucht.

c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.

e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.

g.  bin ich nach Deutschland gezogen.

h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.

a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.

b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.

haben / sein Partizip Perfekt

Nach der Schule ich eine Ausbildung gemacht.

1993 ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen ich Ihre Anzeige entdeckt.

c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.

a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.

  Also, nach der Schule …

1
H
 12

 12

2

3

H

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs
gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 

Danach 

Mit 

DO01675347_03_Kapitel.indd   36 11.12.2013   15:07:19
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D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H

 13

2

I

3
H

Frau Özkan hat ein Vorstellungsgespräch 
in einem Friseursalon.

Auf Fragen nach Gesundheit, 

Schwangerschaft, Familienpla-

nung, Religion, politischer Ein-

stellung oder Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft müssen Sie 

nicht die Wahrheit sagen, wenn 

die Informationen für die Stelle 

nicht relevant sind. Diplomatie 

ist aber immer gut.

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt
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D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen
a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. [   ]  1.  Was wissen Sie über uns?[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?
[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?
[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?
[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen[   ]  Informationen über den Arbeitgeber
[   ]  Motivation für die Bewerbung[   ]  persönliche Eigenschaften[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.

Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H

 13

2

I

3
H

c | Über den beruflichen Werdegang sprechen
a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung 
[   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis 
[   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase 
[   ]  Berufstätigkeit in Deutschlandb Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule2.  Danach
3.  Mit zweiundzwanzig4.  1993

5.  Im ersten Jahr6.  Anschließend7.  Dann
8.  Inzwischen
9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.
b.  habe ich Deutschkurse besucht.
c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.
e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.g.  bin ich nach Deutschland gezogen.
h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.
haben / sein

Partizip Perfekt

Nach der Schule

ich eine Ausbildung
gemacht.

1993

ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen
ich Ihre Anzeige

entdeckt.c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.
  Also, nach der Schule …

1
H
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2

3

H

Wenn Sie etwas in der Vergangenheit erzählen, können Sie meistens das Perfekt nutzen. Sein und haben stehen im Präteri-tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  
Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs

gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 
Danach 

Mit 
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� 36 über�den�beruflichen�Werdegang�sprechen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H

 13

2

I

3
H

c | Über den beruflichen Werdegang sprechen

a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung  [   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis  [   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase  [   ]  Berufstätigkeit in Deutschland

b Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule

2.  Danach

3.  Mit zweiundzwanzig

4.  1993

5.  Im ersten Jahr

6.  Anschließend

7.  Dann

8.  Inzwischen

9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.

b.  habe ich Deutschkurse besucht.

c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.

e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.

g.  bin ich nach Deutschland gezogen.

h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.

a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.

b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.

haben / sein Partizip Perfekt

Nach der Schule ich eine Ausbildung gemacht.

1993 ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen ich Ihre Anzeige entdeckt.

c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.

a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.

  Also, nach der Schule …

1
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H

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs
gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 

Danach 

Mit 
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37� im�Vorstellungsgespräch�Fragen�verstehen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H

 13

2

I

3
H

Frau Özkan hat ein Vorstellungsgespräch 
in einem Friseursalon.

Auf Fragen nach Gesundheit, 

Schwangerschaft, Familienpla-

nung, Religion, politischer Ein-

stellung oder Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft müssen Sie 

nicht die Wahrheit sagen, wenn 

die Informationen für die Stelle 

nicht relevant sind. Diplomatie 

ist aber immer gut.

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt
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� 36 über�den�beruflichen�Werdegang�sprechen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen
a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. [   ]  1.  Was wissen Sie über uns?[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?
[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?
[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?
[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen[   ]  Informationen über den Arbeitgeber
[   ]  Motivation für die Bewerbung[   ]  persönliche Eigenschaften[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.

Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H
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I

3
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c | Über den beruflichen Werdegang sprechen
a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung 
[   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis 
[   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase 
[   ]  Berufstätigkeit in Deutschlandb Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule2.  Danach
3.  Mit zweiundzwanzig4.  1993

5.  Im ersten Jahr6.  Anschließend7.  Dann
8.  Inzwischen
9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.
b.  habe ich Deutschkurse besucht.
c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.
e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.g.  bin ich nach Deutschland gezogen.
h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.
haben / sein

Partizip Perfekt

Nach der Schule

ich eine Ausbildung
gemacht.

1993

ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen
ich Ihre Anzeige

entdeckt.c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  
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. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.
  Also, nach der Schule …

1
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H

Wenn Sie etwas in der Vergangenheit erzählen, können Sie meistens das Perfekt nutzen. Sein und haben stehen im Präteri-tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  
Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs

gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 
Danach 

Mit 
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DaF leicht
DaF leicht Deutsch als Fremdsprache für Erwachsene

A 1.1

In 120 – 140 UE  

auf Niveau A1

Kurs- und Übungsbuch mit DVD-ROM

6-bändige Ausgabe für erwachsene Lernende von A1 bis B1

A 1.1

D
aF

 le
ic

h
t

leicht unterrichten!

•  klarer und übersichtlicher Aufbau

•  1 Doppelseite = 2 Unterrichtseinheiten

•  integrierte Unterrichtshinweise

➜  aufschlagen und loslegen!

überraschend leicht!

•  modernes, magazinartiges Layout

•  originelle Zugänge zu landeskund- 

 lichen Themen

•  Grammatikvermittlung spielerisch,  

 rhythmisch und animiert

leicht lernen!

•  Fokus auf das Wesentliche

•  kleine kommunikative Einheiten

•  markante Visualisierungen

➜  clever und unbeschwert lernen!

Grammatik-Clips: Strukturen sehen und verstehen

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 

www.klett-sprachen.de/dafleicht
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Kostenlos auch zu  

Ihrem Lehrwerk!

Jetzt kostenlos zu  
über 100 Lehrwerken!

Klett Augmented

Scannen, lernen und entdecken:
Mit der neuen Klett-Augmented-App wird
Sprachenlernen einfacher. Entdecken Sie
jetzt die kostenlosen neuen Funktionen!
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D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
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c | Über den beruflichen Werdegang sprechen

a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung  [   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis  [   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase  [   ]  Berufstätigkeit in Deutschland

b Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule

2.  Danach

3.  Mit zweiundzwanzig

4.  1993

5.  Im ersten Jahr

6.  Anschließend

7.  Dann

8.  Inzwischen

9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.

b.  habe ich Deutschkurse besucht.

c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.

e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.

g.  bin ich nach Deutschland gezogen.

h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.

a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.

b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.

haben / sein Partizip Perfekt

Nach der Schule ich eine Ausbildung gemacht.

1993 ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen ich Ihre Anzeige entdeckt.

c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.

a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.

  Also, nach der Schule …
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Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs
gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 

Danach 

Mit 
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37� im�Vorstellungsgespräch�Fragen�verstehen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. 

[   ]  1.  Was wissen Sie über uns?

[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?

[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?

[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?

[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?

[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?

[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
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Frau Özkan hat ein Vorstellungsgespräch 
in einem Friseursalon.

Auf Fragen nach Gesundheit, 

Schwangerschaft, Familienpla-

nung, Religion, politischer Ein-

stellung oder Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft müssen Sie 

nicht die Wahrheit sagen, wenn 

die Informationen für die Stelle 

nicht relevant sind. Diplomatie 

ist aber immer gut.

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt
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� 36 über�den�beruflichen�Werdegang�sprechen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen
a Was meinen Sie: Welche Fragen stellt der Geschäftsführer,  

Herr Erdal? Kreuzen Sie an. [   ]  1.  Was wissen Sie über uns?[   ]  2.  Wo möchten Sie in fünf Jahren stehen?
[   ]  3.  Trinken Sie gerne Alkohol?[   ]  4.  Warum suchen Sie jetzt eine feste Stelle?

[   ]  5.  Wie viel möchten Sie bei uns verdienen?
[   ]  6.  Wie haben Sie Ihren Mann kennen gelernt?

[   ]  7.  Was sind Ihre Stärken, was sind Ihre Schwächen?

[   ]  8.  Was macht Sie wütend?[   ]  9.  Möchten Sie noch mehr Kinder haben?
[   ]  10. Haben Sie noch Fragen an uns?

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie  

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen[   ]  Informationen über den Arbeitgeber
[   ]  Motivation für die Bewerbung[   ]  persönliche Eigenschaften[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum?  

Diskutieren Sie. 

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.

Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?
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c | Über den beruflichen Werdegang sprechen
a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung 
[   ]  Berufstätigkeit in England

[   ]  Freundeskreis 
[   ]  Umzug nach Deutschland

[   ]  Familienphase 
[   ]  Berufstätigkeit in Deutschlandb Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1.  Nach der Schule2.  Danach
3.  Mit zweiundzwanzig4.  1993

5.  Im ersten Jahr6.  Anschließend7.  Dann
8.  Inzwischen
9.  Vor zwei Wochen

a.  habe ich Ihre Anzeige entdeckt.
b.  habe ich Deutschkurse besucht.
c.  habe ich eine Ausbildung als Schneiderin gemacht.

d.  habe ich meinen Mann kennen gelernt.
e.  hatte ich drei Jahre lang eine kleine Schneiderei.

f.  sind die Kinder gekommen.g.  bin ich nach Deutschland gezogen.
h.  war ich zwei Jahre lang in einer Änderungsschneiderei tätig.

i.  sind die Kinder groß geworden.a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.
haben / sein

Partizip Perfekt

Nach der Schule

ich eine Ausbildung
gemacht.

1993

ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen
ich Ihre Anzeige

entdeckt.c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.
  Also, nach der Schule …
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Wenn Sie etwas in der Vergangenheit erzählen, können Sie meistens das Perfekt nutzen. Sein und haben stehen im Präteri-tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  
Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs

gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 
Danach 

Mit 
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Und so einfach geht es:  
• Buchseiten scannen und alle Mediendateien  

kostenlos mit Smart phone oder Tablet ab spielen

• Mediendateien speichern und auch offline nutzen

• Im Sprachkurs einsetzen – ohne CD- und DVD-Player

• Ideal zum Üben zu Hause für Lernende

• Schneller Zugriff auf das PONS-Online-Wörterbuch

www.klett-sprachen.de/augmented

 

Gleich ausprobieren!
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Linie 1 
Videotrainer A1 
Seite 15 

KENNENLERNEN  >  UND AUSPROBIEREN !

* Videotrack: www.klett-sprachen.de/deutsch-unterrichten
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Gleich ausprobieren!Gleich ausprobieren!

Aktiv und sicher zum Spracherfolg
A1 A2 B1 B2 C1 C2

Linie 1 
Deutsch in Alltag 
und Beruf
Für Lernende ohne Vorkenntnisse

Schnell sprachlich fit für Alltags- und 
Berufsleben
• Kompetenztraining für die Alltags- 
 bewältigung
• Binnendifferenzierung für hetero- 
 gene  Lernergruppen
• Referenzrahmen und Rahmencurri- 
 culum im Verbund

Sprachhandeln als oberstes Ziel
• Szenarien für nachhaltiges Lernen
• Aktivierung des Gelernten durch  
 individualisiertes Training
• Video-Clips mit originellen Ideen für  
 vielfältige Sprechanlässe

Hilfestellung als didaktische Basis
• Erst üben, dann testen und Erfolgs-  
 erlebnisse fördern
• Sprachbewusstsein entwickeln

Effektives Lehren und Lernen
• Regelmäßige Aktivierung des  
 Gelernten
• Übungsteil direkt nach dem 
 Kursbuchteil
• Intensivtrainer und Testheft  
 für zusätzliches Training

www.klett-sprachen.de/linie-1

Einstiegskurs

Passt zu:  Kapitel 12 
Lernziel:  Hör-Seh-Verstehen /  
 Über eine Stadt,  
 einen Ort sprechen

Niveau:  A1

Verteilen Sie die Kopien, spielen  
Sie die Video-Sequenz 12* vor. 
Die Lernenden bearbeiten  
die Übungen 1a – 2. In Übung 3  
sprechen die Lernenden über 
eine Stadt, zuerst in Gruppen-
arbeit, dann im Plenum.
* Videotrack: 
www.klett-sprachen.de/ 
deutsch-unterrichten

Die Lernenden erstellen in Gruppenarbeit ein Plakat 
zum Kursort, zu einer Stadt aus D-A-CH oder ihrer Hei-
matstadt und präsentieren im Plenum. Die Lernenden entscheiden selbst, ob sie 
Plakat, Broschüre oder 
Stadtplan erstellen möchten.

TIPP

Jetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented
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Kopiervorlagen zu Kapitel 2                    
 

© 2010 Langenscheidt KG, Berlin und München 
Vervielfältigung zu Unterrichtszwecken gestattet. 
Quelle: Berliner Platz NEU A1, Lehrerhandreichungen 
 
Seite 1 
 

 
2a „Dialogkarten“  A1, Kap. 2, Ü 3b 

 
 

Karte A Karte A Karte A 
 
  Hallo, ... wie geht’s? 
  Es geht. 
 
 
 

 
  Möchtest du Kaffee? 

 
  Was trinkst du? 

Karte A Karte A Karte A 
 
  Kommst du 
 aus Argentinien? 
 
 
 
 

 
  Entschuldigung, sind Sie 
 Frau/Herr Schuhmann? 
 
 
 

 
  Guten Tag, Frau/Herr ... 
 Wie geht es Ihnen? 
  Sehr gut. Danke. 
 
 

Karte B Karte B Karte B 
 
  Danke, gut. Und dir? 
 
 
 
 

 
  Nein, lieber Tee. 
 

 
  Orangensaft. 
 

Karte B Karte B Karte B 
 
  Nein, ich komme aus ... 
 
 
 
 

 
  Nein, ich heiße ... 

 
  Nicht so gut. Und Ihnen? 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Schneiden Sie die Dialogkarten aus und kleben Sie sie auf Kärtchen. Verwenden Sie unterschiedliche Farben für die A- und 
die B-Karten. Stellen Sie so viele Kärtchen her, wie es TN in Ihrer Gruppe gibt. Die TN mit den A-Karten befragen so lange 
TN mit B-Karten, bis sie den richtigen Partner gefunden haben. Die TN mit den B-Karten antworten nur dann, wenn ihre 
Antwort zu der ihnen gestellten Frage passt, ansonsten reagieren sie mit Kopfschütteln. Vor einer zweiten Runde tauschen 
die A-TN ihre Karten mit den B-TN aus. 

Interaktives Tafelbild 
Kapitel 2

Quelle: Berliner Platz NEU A1 /  
Lehrerhandreichung und Interaktive  
Tafelbilder

Karte B Karte B Karte B

Karte BKarte BKarte B

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart | www.klett-sprachen.de |
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den  
eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten

* Tafelbild: www.klett-sprachen.de/deutsch-unterrichten 



Gleich ausprobieren!

A1 A2 B1 B2 C1 C2

Berliner Platz NEU 
Für Lernende ohne Vorkenntnisse

Berliner Platz Neu ist passgenau  
auf die unterschiedlichen Anforderun-
gen und Bedürfnisse von Lernenden  
mit wenig Fremdsprachenerfahrung 
zugeschnitten.

Einfach und handlungsorientiert
•  Sanfte Einführung in die Grammatik
•  Intensives Training von Hören und 

Lesen
•  Klarer Aufbau und leichte Navigation
•  Prüfungsvorbereitung von Beginn an 

Deutsch im Alltag einfach lehren und lernen

www.klett-sprachen.de/berliner-platz-neu

Freude am Deutschlernen 
• Stark visualisierte Inhalte
• Nützliche Redemittel und Tipps
• Handlungsorientiertes Fertigkeiten-     
 training
• Motivierende Filme

Zusatzmaterial
• Intensivtrainer
• Testheft mit Audio-CD
•  Facettenreicher DVD-Film 
•  Intensivtrainer Treffpunkt Beruf
• Wechselspiele Treffpunkt Dialog
• Landeskundeheft Treffpunkt D-A-CH
• Interaktive Tafelbilder
• Online-Übungen 
 u. v. a.

Passt zu:  Kapitel 2 

Lernziel:  Fragen und Antworten 
 zu Befinden, Herkunft  
 und Getränkewunsch /  
 Flüssiges Sprechen

Niveau:  A1

Verteilen Sie die ausgeschnittenen 
Dialogkarten. Die Lernenden mit 

den A-Karten befragen so lange 
die B-Karten-Lernenden, bis sie 
den richtigen Partner gefunden 
haben. Die B-Karten-Lernenden 
antworten nur, wenn die Frage 
zu ihrer Antwort passt, sonst 
schütteln sie den Kopf. Für  
eine zweite Runde tauschen  
die A-Lernenden ihre Karten  
mit den B-Lernenden aus.

* Tafelbild: 
www.klett-sprachen.de/deutsch-
unterrichten

Interaktives Tafelbild*:
Die Lernenden ordnen in 
die Bereiche du, Sie, ihr 
sinnvolle Kombinationen 
von Verben und Bildern und spielen einen Dialog. Der/die Lernende 1 stellt eine Frage, der/die Lernende 2 nennt 

die richtige Antwort.

TIPP
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 .  .  . SICH BESCHWEREN, SICH ENTSCHULDIGEN, EINLENKEN .  .  .  . 
Kapitel 9: Kursbuch 

Aufgabe 4a und b 

Netzwerk A2
Kopiervorlagen

Seite 1

Konflikte im Haus. Ordnen Sie den Wortschatz zu. Beschreiben Sie die 
Situationen.  

die Haustür • Hund bellt immer • Räder abstellen verboten •
stören • auch in der Nacht • grillen • kann nicht schlafen •

der Rauch • es stinkt • Eingang muss frei sein

 A: die Haustür, 

B:

C:

Wählen Sie mit einem Partner / einer Partnerin eine Situation aus.
Bereiten Sie einen Dialog vor. Spielen Sie das Gespräch. 

KENNENLERNEN  >  UND AUSPROBIEREN !



Gleich ausprobieren!

Intuitiv – authentisch – flexibel!
A1 A2 B1 B2 C1 C2

Netzwerk
Für Erwachsene und Jugendliche ab
16 Jahren ohne Vorkenntnisse

Klare und motivierende Akzente
• Aktivierende Fotos und Bilder
• Ausgewogene Progression von   
 rezeptiv zu produktiv
• Stark handlungsorientierte
 Aufgaben- und Übungstypologie
• Leichteres Verstehen von Strukturen  
 und Wortschatz durch Mehrsprachig- 
 keitsansatz

www.klett-sprachen.de/netzwerk

Intuitiv lernen, flexibel unterrichten
• Transparente Lernwege und   
 leichte Orientierung
• Gesprochene Sprache – niveau- 
 gerecht von Anfang an
• Grammatik – erfolgsorientiert  
 und kontextgebunden

Motivierende Medien-Vernetzung
• Facebook-Profil für Lernende  
 und Lehrende
• Video-Sequenzen mit realen  
 Lebenswelten
• Vertiefende Online-Übungen

Jetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented

Passt zu:  Kapitel 9 

Lernziel:  Sich beschweren,  
 sich entschuldigen,  
 einlenken

Niveau:  A2

Die Lernenden wählen in Partner- 
arbeit eine Situation aus, berei-
ten einen Dialog vor und spielen 
diesen im Plenum.  
Variante: Die Lernenden sam-
meln in Gruppenarbeit ihnen 
bekannte typische Konfliktsitua-
tionen und berichten im Kurs von 
ihren Erfahrungen. Notieren Sie 
die Situationen an der Tafel.

Je 2 Lernende spielen eine Konfliktsituation panto-
mimisch vor, die anderen 
Teilnehmer/-innen raten,  
um welchen Konflikt es geht.  

TIPP
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20 zwanzig

1 Studium und Freizeit

Was passt zusammen? Ordnen Sie die Verben zu.

besuchen | essen | haben | lernen (2x) | machen (2x) | schreiben | treffen

2 Was machst du diese Woche?

a Wie heißen die Wochentage? Ordnen Sie zu. 

Dienstag | Donnerstag | Freitag | Mittwoch | Montag | Samstag | Sonntag

b  Was machen Sie von Montag bis Samstag? Schreiben Sie mindestens sechs Sätze in Ihr Heft. 
Variieren Sie.

Ich habe eine Vorlesung am Montag. Am Dienstag … 

3 Hast du am Montag Zeit?

a Welche Antwort passt? Ordnen Sie zu.

1. Hast du am Montag Zeit?
2. Kannst du am Dienstag?
3. Hast du am Donnerstag Zeit?
4. Wann hast du Zeit?
5. Essen wir am Freitag in der Mensa?
6. Hast du am Samstag frei?

b  Wann haben die anderen Kursteilnehmer/innen Zeit? Gehen Sie durch den Kursraum und fragen Sie. 
Tragen Sie die Namen in den Kalender in 2a ein. 

Internationale Wörter:

Deutsch: Montag, 

Freitag, …

Englisch: Monday, 

Friday, …

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2017 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten 
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.

Autorin: Nicole Schäfer
zu: DaF kompakt neu A1, L3 A1
ISBN 978-3-12-676313-4

zur 
Sprechstunde 

gehen

in der 
Mensa 
essen

eine 
Prüfung /

eine Klausur
schreiben

eine Vorlesung 
besuchen

eine Übung 
haben

Freunde 
treffen

4. mit Kommilitonen  
5. Hausaufgaben  
6. in der Bibliothek  

 Dienstag

Lina

a.  Am Donnerstag kann ich nicht.
b.  Am Mittwoch und Donnerstag.
c.  Gerne. Es gibt vegetarische Pizza.
d.  Ja. Am Montag habe ich keine Vorlesung.
e.   Leider nein. Am Dienstag und Mittwoch habe 

ich Vorlesung.
f.  Nein. Am Wochenende habe ich keine Zeit.

Bildquellen: 1. Thinkstock (Jean-philippe WALLET), München; 2. Fotolia.com 
(davis), New York; 3. Fotolia.com (contrastwerkstatt), New York; 4.Thinkstock 
(Anna Gontarek-Janicka), München; 5. Fotolia.com (Photographee.eu), New 
York; 6. Fotolia.com (industrieblick), New York

Lina, hast du am 
Samstag Zeit?

Am Samstag habe 
ich keine Zeit.

Und am Dienstag? Hast 
du am Dienstag Zeit?

Ja. Am Dienstag 
kann ich.

7. frei  
8. Sport  
9. Freunde  

1. eine Vorlesung besuchen 
2. eine Klausur  
3. in der Mensa  

1

Sprachbroschuere_27_02_neu.indd   20 27.02.2017   10:02:35



Gleich ausprobieren!Gleich ausprobieren!

Unis und Goethe-Institute aufgepasst!
A1 A2 B1 B2 C1 C2

DaF kompakt neu
Die Neubearbeitung des  
Erfolgslehrwerks ist da!  

Die neue Ausgabe ist perfekt für  
Studierende und Berufseinsteiger,  
die schnell mit Deutsch durchstarten 
wollen.

Darauf dürfen Sie gespannt sein:
• Gründliche inhaltliche Überarbeitung
• Relevante Themen aus Studium  
 und Beruf

www.klett-sprachen.de/dafkompakt-neu

• Sanfter Einstieg – trotz steiler  
 Progression
• Klares und modernes Layout mit  
 authentischen Fotos
• Durchgängiges Doppelseitenprinzip  
 auch im Übungsbuch
• Neue Rubrik „DaF kompakt – mehr  
 entdecken“

Das bleibt wie bisher:
• Bewährtes Konzept und transparen- 
 ter Lektionsaufbau
• Steile Progression mit Blick auf das  
 Wesentliche
• Aktuelle Landeskunde aus D-A-CH-L
• Vermittlung von interkulturellem  
 Wissen
• Grammatik selbst entdecken
• Gezielte Vorbereitung auf die  
 B1-PrüfungenJetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented

Passt zu:  Lektion 3A (Einstieg) 

Lernziel:  Über die Aktivitäten  
 in der Woche  
 sprechen

Niveau:  A1

Vervielfältigen Sie das Memory- 
spiel so oft, dass immer zwei 
Lernpartner zusammen spielen 
können. Anschließend machen 

die Kursteilnehmer/-innen die 
Übungen 1 – 3. Der Wortschatz 
wird gefestigt, die Wochentage 
werden wiederholt, durch das 
Schreiben eigener kleiner Sätze 
wird das freie Sprechen vorent-
lastet. Bei Aufgabe 3 werden 
Fragen und Reaktionen darauf 
zuerst als Chunk trainiert, dann 
frei angewendet.

Mit den Karten kann nicht nur Memory gespielt werden; alternativ können Bilder und Ausdrücke in Partnerarbeit einander zugeordnet werden.

TIPP

A
n

fä
n

ge
r



KENNENLERNEN  >  UND AUSPROBIEREN !
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DaF leicht A1, Lehrerhandbuch
ISBN: 978-3-12-676252

spazieren gehen tanzen gehen

shoppen gehen reisen

fotografi eren Computerspiele 
spielen

lachen schwimmen

telefonieren ins Kino gehen

Sport machen Fußball spielen

Musik hören ins Restaurant 
gehen

02  A  Kopiervorlage   Wort-Bild-Karten – Freizeitaktivitäten

676252_S024_fuerMarketing.indd   20 23.01.2017   09:27:41



Gleich ausprobieren!

Das außergewöhnliche Lehrwerk, das jeden mitreißt!
A1 A2 B1 B2 C1 C2

DaF leicht
Leicht lernen und unterrichten 

Leicht lernen!
• Zielgerichtet: klarer Fokus auf  
 das Wesentliche
• Erfolgreich: kleine kommunikative  
 Einheiten
• Entspannt: kleinschrittige  
 und angeleitete Übungen
• Flexibel: überall und jederzeit üben

www.klett-sprachen.de/dafleicht 

Leicht unterrichten!
• Übersichtlich: markante  
 Visualisierungen auf jeder Seite
• Sicher: klarer Aufbau der Lektionen
• Spontan: integrierte Unterrichts- 
 hinweise im Kursbuch
• Gelungen: innovatives Lehrerhand- 
 buch mit „Rezeptcharakter“ 

Überraschend leicht!
• Modern: attraktives, magazinartiges  
 Layout
• Originell: neue Zugänge zu  
 landeskundlichen Themen
• Clever: rhythmisch gestützte und  
 animierte Grammatik

Jetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented

Passt zu:  Lektion 2

Lernziel:  Über Freizeit- 
 aktivitäten sprechen

Niveau:  A1

Verteilen Sie pro Kleingruppe ein 
Set Karten. Die Lernenden sollen 
Paare aus Bild- und Wortkarten 
finden. Beim Aufdecken der Kar-
ten lesen die Lernenden das Verb 
vor und nennen die Tätigkeit auf 
der Bildkarte. Wer die meisten 
Paare gefunden hat, hat gewon-
nen.

Die Lernenden spielen nur mit den Bildkarten. Die 
Karten liegen verdeckt auf einem Stapel. Spieler/-in  1 zieht eine Karte und sagt 
z.B. 

"
Ich tanze (nicht) gern." Dann kommt Spieler/-in 2 

dran usw. 

TIPP

DaF leicht ist jetzt komplett!
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Hinweise zu den 
interaktiven Tafelbildern 

Aspekte neu B1plus
Hinweise zu den interaktiven Tafelbildern

Seite 21

Kapitel 10, Modul 3, Aufgabe 2c 

L üben und vertiefen die lokalen Präpositionen, indem sie Hund, Ente, Blume, Busch, Bank 
und Schild auf der Zeichnung verschieben und beschreiben, wo die Tiere/Gegenstände sind 
oder wohin sie sich bewegen. L können mit dem Stift aus der Werkzeugleiste Pfeile 
einzeichnen, um um … herum, bis zu, entlang, von … aus usw. zu symbolisieren. Die 
beweglichen Elemente lassen sich auch hinter dem Haus, dem Jungen, dem rechten Baum 
und dem großen Busch verstecken. 

KENNENLERNEN  >  UND AUSPROBIEREN !

* Tafelbild: www.klett-sprachen.de/deutschunterrichten 



Gleich ausprobieren!

Erfolgreich durch die Mittelstufe!
A1 A2 B1+ B2 C1 C2

Aspekte neu
Für fortgeschrittene Erwachsene  
und Jugendliche ab 16 Jahren

Vertrautes gibt Sicherheit
• Modular und linear
• Authentische Filme 
• Training von Strukturen und  
 Fertigkeiten

Kreative Ideen & neue Impulse
• Neue Filme, neue Module und  
 spannende landeskundliche Porträts

www.klett-sprachen.de/aspekte-neu

• Verbesserte Grammatikvermittlung
• Integrierte Ausspracheschulung
• Arbeitsbuch mit extra Audio-CD
• Gezielte Prüfungsvorbereitung
• Aspekte neu digital mit interaktiven 
 Tafelbildern (Medien-DVD-ROM im  
 Lehrerhandbuch)

NEU:
Grammatik B1 plus bis C1
• Nachschlagen, Wiederholen  
 und Festigen
• Ein Überblick über die B1 bis C1  
 Grammatikthemen
• 101 zusätzliche Übungen zum  
 Vertiefen

Jetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented

Passt zu:  Kapitel 10 

Lernziel:  Üben lokaler Präpo- 
 sitionen (mit Wech- 
 selpräpositionen)

Niveau:  B1 plus

Öffnen Sie das Tafelbild* und ver-
schieben Sie Hund, Ente, Blume, 
Busch, Bank und Schild auf der 
Zeichnung. Die Lernenden sagen, 
wo sich die Gegenstände befinden. 
Die Lernenden verschieben und 
beschreiben selbständig.
* Tafelbild:  
www.klett-sprachen.de/deutsch-
unterrichten

Die Lernenden können mit dem Stift (Werkzeugleiste) Pfeile einzeichnen und so 
"um … herum", "bis zu", "von … aus" usw. symbolisieren. Hund, Ente ... lassen sich 
auch hinter dem Haus, dem Jungen, dem rechten Baum … verstecken.

TIPP
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Unterrichtsaktivitäten zu Mittelpunkt neu B2

✃

✃
✃

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2016 | www.klett-sprachen.de | Alle Rechte vorbehalten
Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. 
Die Kopiergebühren sind abgegolten.
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Autor: Klaus Mautsch 

10 D 
10 E

zur
Verfügung

stellen
eine

Gebühr
entrichten

einen
Nachweis

erbringen
eine 

Tätigkeit
aufnehmen

einen
Schaden

verursachen
um

Verständnis
bitten

einen
Vertrag

abschließen
ein

Visum
beantragen
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Gleich ausprobieren!

Mitten im Leben!
A1 A2 B1+ B2 C1 C2

Mittelpunkt neu
Komplett überarbeitet und erweitert 

Das beliebte Lehrwerk wurde für  
Fortgeschrittene entwickelt, die 
Deutsch für das Studium oder den 
Beruf benötigen.

Das ist besser denn je:
• Aktualisierte und sprachlich  
 bearbeitete Texte und Themen
• Klares und frisches Layout

www.klett-sprachen.de/mittelpunkt-neu

• Verstärktes Wortschatz- und  
 Schreibtraining
• Gezielte Vermittlung von Strategien
• Ausführliche Vermittlung der  
 Grammatik

Das ist gut wie immer:
• Transparente Lernziele
• Optimale Prüfungsvorbereitung
• Aktuelle Themen aus Alltag, Beruf,  
 Wissenschaft und Kultur
• Klarer Aufbau nach dem Doppel- 
 seitenprinzip
• Intensives Fertigkeitentraining
• Konsequente Handlungsorientierung

Jetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented

Passt zu:  Lektion 10 

Lernziel:  Formellen Stil und  
 Ausdruck üben

Niveau:  B2

Memory-Spiel zur Wiederholung 
formeller Nomen-Verb-Verbin-
dungen. Es gelten die üblichen 
Memory-Spielregeln.

Kopieren Sie die Memory-Karten 
auf Karton und schneiden Sie 
die Karten aus. Das Spiel kann 
in Gruppen zu 2 – 4 Personen ge-
spielt werden. Nachdem Sie die 
zugeordneten Kollokationen auf 
Korrektheit überprüft haben, soll-
ten die Teilnehmer/-innen Sätze 
mit den Ausdrücken bilden. 

Um es den Teilnehmer/ 
-innen beim ersten Spielen zu erleichtern, können Sie statt eines Feldes mit 16 
Karten auch zwei Felder 
mit jeweils 8 Karten legen, getrennt nach Nomen und Verben.

TIPP
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Kopiervorlage 48, Lektion 15A 
Würfelspiel: Verben in reflexiver Form

START

ich

du

Sandra / Vitali

wir

ihr

 
Hans und Mehmet

sich ärgern über /
Aufzug ZIEL

sich wünschen / 
nette Kunden

sich kümmern um /
Grünflächen

sich vorstellen bei / 
Firma Bauer

sich notieren /
Adresse

sich kümmern um /
Kollegen

sich entschuldigen 
für / Verspätung

sich interessieren 
für / Vertrieb

sich ausdrucken /
Hotelreservierung

sich erinnern 
an / Dienstreise

sich interessieren 
für / Technik

sich freuen auf /
Urlaub

sich notieren /  
Handynummer

sich aufschreiben /
Termine

sich fühlen /
fit

sich nehmen /
Urlaub

sich ärgern über /
Heizkosten

sich entschuldigen 
bei / Chef

Kopiervorlage

© Ernst Klett Sprachen GmbH, Stuttgart 2016 | www.klett-sprachen.de 
Alle Rechte vorbehalten. Von dieser Druckvorlage ist die Vervielfältigung für den  
eigenen Unterrichtsgebrauch gestattet. Die Kopiergebühren sind abgegolten.

DaF im Unternehmen A2
Lehrerhandbuch
ISBN 978-3-12-676446-9

KV_S40_676446.indd   1 26.01.2017   14:16:32
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Gleich ausprobieren!

Für Durchstarter mit Teamgeist!
A1 A2 B1 B2 C1 C2

DaF im  
Unternehmen
Kompetent kommunizieren im Beruf 

 
Mit diesem Lehrwerk für berufssprach-
liches Deutsch meistern auch Anfänger 
mit und ohne Berufserfahrung den 
Arbeitsalltag!

Kompetent kommunizieren
• Training grundlegender beruflicher  
 Kompetenzen und Kommunikations- 
 situationen
• Redemittel und Wortschatz aus  
 Alltag und Beruf
• Aussprachetraining mit einfacher  
 Regelerklärung

www.klett-sprachen.de/daf-im-unternehmen

Sicher und gezielt vorankommen
• Kurze und klar strukturierte Lektio- 
 nen mit transparenten Lernzielen
• Umfangreiches Übungsangebot
• Bis B1 Rechtschreibtraining
• In B2 gezieltes Schreibtraining
• Ab A2 integrierte Aufgaben zu den  
 telc-Berufsprüfungen und BULATS

Lebendig und praxisnah lernen
• Zahlreiche Rollenspiele und  
 Szenarien
• Grammatik im beruflichen Kontext
• Authentische Firmenporträts mit  
 passenden Filmen

Jetzt mit Klett Augmented!

www.klett-sprachen.de/augmented

Passt zu:  Lektion 15A 

Lernziel:  Spielerisch reflexive  
 Verben trainieren

Niveau:  A2

Würfelspiel: Jede Kleingruppe 
(jeweils 4 Teilnehmer/-innen) 
erhält einen Würfel. Der/die 
Teilnehmer/-in 1 würfelt, stellt 
sich mit einer Spielfigur auf das 

abgezählte Feld und bildet eine 
Frage:  
Ärgerst Du dich über den Aufzug? 
Der/die Teilnehmer/-in 2 antwor-
tet: Ja, ich ärgere mich über den 
Aufzug./Nein, ich ärgere mich 
nicht … Der/die Teilnehmer/-in 3 
bestimmt, ob Frage und Antwort 
korrekt sind. Erst dann darf der/
die Teilnehmer/-in 2 würfeln und
eine neue Frage stellen.

Zu DaF im Unternehmen A1 bis B2 stehen Lektionstests zum kostenlosen Download bereit. Die Tests greifen die wichtigs-ten Inhalte der Lektionen auf und vertiefen das Gelernte.  So bereiten Sie Ihre Lernen-den optimal auf den Berufs-alltag vor!

TIPP
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Die praxisnahe Vorbereitung auf den Berufsalltag:

• berücksichtigt verschiedene Branchen und Berufe

• trainiert wichtige berufsbezogene Sprachhandlungen

• wiederholt für den Arbeitsplatz relevante Grammatik

Das ideale Lehrwerk für heterogene Kurse:

• besteht aus flexibel kombinierbaren Modulen 

• bietet binnendifferenzierende Aufgaben

• ermöglicht regelmäßige Lernkontrollen

Für berufsbezogene Deutschkurse mit circa 300 
Unterrichtseinheiten

Kursbuch mit Audio-CD

Perspektive Deutsch
Kommunikation am Arbeitsplatz A2 / B1+

P
er

sp
ek

ti
ve

 D
eu

ts
ch

Kommunikation am Arbeitsplatz A2 / B1+

Perspektive Deutsch

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/perspektivedeutsch

Alle Hördateien direkt scannen und abspielen mit der 
Klett-Augmented-App: www.klett-sprachen.de/augmented

� 36 über den beruflichen Werdegang sprechen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

a

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

b

c

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

[   ]

d

a

b

Sind Sie in der Gewerkschaft?

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?

1
H

 13

2

I

3
H

c | Über den beruflichen Werdegang sprechen

a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung [ 

[   ]  Freundeskreis [ 

[   ]  Familienphase [ 

b Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1. Nach

2. Danach

3. Mit

4. 1993

5. Im ersten

6. Anschließend

7. Dann

8. Inzwischen

9. Vor

Schneiderin gemacht.

gelernt.

kleine Schneiderei.

gezogen.

Änderungsschneiderei tätig.

a Markieren Sie in 1

b Perfekt mit 

haben / sein Partizip Perfekt

Nach gemacht.

1993 gezogen.

Vor zwei entdeckt.

c Welche Verben in 1

a Wie war Ihr beruflicher Werdegang bisher? Beschreiben Sie die wichtigsten Stationen in der 

Vergangenheit. Verwenden Sie Zeitangaben aus 1 b.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .  

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

b Erzählen Sie Ihrer Lernpartnerin / Ihrem Lernpartner.

  Also, nach der Schule …
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Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs
gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 

Danach 

Mit 

37im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

[ 

b Was fragt Herr Erdal? Hören Sie, markieren Sie in 1 a und vergleichen Sie 

mit Ihren Vermutungen. 

c Worüber soll Frau Özkan sprechen? Ordnen Sie den Themen Fragen aus 1 a zu.

[   ]  Gehaltsvorstellungen

[   ]  Informationen über den Arbeitgeber

[   ]  Motivation für die Bewerbung

[   ]  persönliche Eigenschaften

[   ]  Pläne für die berufliche Zukunft

d Kennen Sie weitere typische Fragen für Vorstellungsgespräche? Sammeln Sie.

a Eine Frage in 1 a darf der Geschäftsführer so nicht stellen. Welche und warum? 

Diskutieren Sie.

b Sammeln Sie weitere unzulässige Fragen. 

Sind Sie in der Gewerkschaft?

Wählen Sie 10 Fragen (auch unzulässige) und formulieren Sie Antworten. Vergleichen Sie im Kurs. 

Welche Antworten finden Sie überzeugend, welche nicht? Warum? 

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.
Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?
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Frau Özkan hat ein Vorstellungsgespräch 
in einem Friseursalon.

Auf Fragen nach Gesundheit, 

Schwangerschaft, Familienpla-

nung, Religion, politischer Ein-

stellung oder Mitgliedschaft in 

einer Gewerkschaft müssen Sie 

nicht die Wahrheit sagen, wenn 

die Informationen für die Stelle 

nicht relevant sind. Diplomatie 

ist aber immer gut.

Wenn Sie etwas in der 

Vergangenheit erzählen, 

können Sie meistens das 

Perfekt nutzen. Sein und 

haben stehen im Präteri-

tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  

Partizip Perfekt

Scannen, lernen, entdecken! 

D | Im Vorstellungsgespräch Fragen verstehen
a

[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]

b

c

[   ]
[   ]
[   ]
[   ]
[   ]

d

a

b

Sind Sie in der Gewerkschaft?

In den nächsten Jahren möchte ich im Beruf weiterkommen, Kinder sind da kein Thema.

Ja, ich möchte gern noch wissen, wie groß das Team ist?
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c | Über den beruflichen Werdegang sprechen
a Worüber spricht Frau Smith? Hören Sie, kreuzen Sie an und vergleichen Sie. 

[   ]  Ausbildung
[   

[   ]  Freundeskreis
[ 

[   ]  Familienphase
[   

b Was hat Frau Smith wann gemacht? Hören Sie noch einmal und verbinden Sie.

1. Nach der Schule2. Danach
3. Mit zweiundzwanzig4. 1993

5. Im ersten Jahr6. Anschließend7. Dann
8. Inzwischen
9. Vor zwei Wochen

a Markieren Sie in 1 b alle Verben in der Vergangenheit.b Perfekt mit haben oder sein? Ergänzen Sie die Sätze.
haben / sein

Partizip Perfekt

Nach der Schule

ich eine Ausbildung
gemacht.

1993

ich nach Deutschland gezogen.

Vor zwei Wochen
ich Ihre Anzeige

entdeckt.c Welche Verben in 1 b stehen nicht im Perfekt? Notieren Sie.a
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Wenn Sie etwas in der Vergangenheit erzählen, können Sie meistens das Perfekt nutzen. Sein und haben stehen im Präteri-tum: ich war, ich hatte

Perfekt
haben / sein +  
Partizip Perfekt

Frau Smith beschreibt in einem Vorstellungs

gespräch, was sie bisher beruflich gemacht hat.

Nach der Schule 
Danach 

Mit 

DO01_3-12-675347_000_000_U4_U1.indd   161-163 16.03.2017   11:52:40

Lehrwerke für den Beruf 

Nachschlagen und kommunizieren

Training grundlegender 

sprachlicher Kompetenzen 

für den Beruf

Berufsspezifischer Wortschatz, 

Redemittel und Situationen

Schnell fit für Gespräche  
im Berufsalltag

DaF im Beruf   auf einen Blick!



Zum Selbstlernen

Prüfungsvorbereitung

Im Kurs oder zu Hause 
wichtige Themen intensiv trainieren

DaF im Beruf   auf einen Blick!

Blättern Sie online durch die  
Bücher und entdecken Sie alle  
DaF-Materialien für den Beruf: 

www.klett-sprachen.de/ 
daf-im-beruf

Per fekte Vorbereitung  
auf die Prüfung!
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A1 A2 B1 B1+ B2 C1 C2

Mit Erfolg zu …
Die ideale Prüfungsvorbereitung für Ihren Unterricht oder für Selbstlerner

•  Schritt-für-Schritt-Anleitungen und  Musteraufgaben zu allen Prüfungsteilen
•  Ausführliche Erläuterungen zum Ablauf und zur Bewertung der Prüfungen
•  Komplette Modelltests zur Prüfungs simulation
•  Wiederholung von Grammatik und Wortschatz
•  Zahlreiche Tipps und Lösungsstrategien sowie Lösungen zur Selbstkontrolle
•  Integrierte Audio-CDs bzw. MP3-CDs sowie Transkriptionen der Hörtexte

www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

B2 C1 C2A1 A2 B1

mit Audio-CDmit Audio-CD

Mit Erfolg zu

Start Deutsch 1 A1

www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Prüfungsvorbereitung mit Audio-CD
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Mit Erfolg zu Start Deutsch 1
–  gezielte Vorbereitung auf die Prüfung Start Deutsch 1 

(Sprachprüfung für den Ehegattennachzug)

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Prüfungsvorbereitungsmaterial enthält:

 detaillierte Informationen zum Prüfungsablauf 

 Beschreibung der vier Prüfungsteile mit Lösungswegen 

   nach jedem Prüfungsteil passende Übungen zum Training

von Wortschatz und Sprachstrukturen

 zwei Modelltests zur Prüfungssimulation

 Lösungen und Transkriptionen zur Selbstkontrolle

ISBN 978-3-12-000000-2ISBN 978-3-12-675397-5

DO01675397_MEzSD1_U1-U4.indd   1 11.06.2015   10:05:19

Mit Erfolg zu 

Start Deutsch 1 

B2 C1 C2A1 A2 B1

Mit Erfolg zum 

Goethe-Zertifikat A2  

mit Audio-CD

Mit Erfolg zu

Start Deutsch 1 /2 A1 /A2
(telc Deutsch A1 / A2)

Übungsbuch mit Audio-CD
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Mit Erfolg zu Start Deutsch 1 / 2 A1 / A2 (telc Deutsch A1 / A2) 
–  gezielte Vorbereitung auf die Prüfungen Start Deutsch 1 / 2 (telc Deutsch A1 / A2)

–  für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

–  aufgenommen in die BAMF-Liste der zugelassenen Lehrwerke  

für Integrationskurse

Das Übungsbuch enthält:

 Aufgaben zu den Prüfungsteilen Hören, Lesen, Schreiben, Sprechen 

  gezieltes Wortschatztraining in thematischen Kontexten   

 Übungen zu den prüfungsrelevanten Grammatikthemen

  alle prüfungsrelevanten Aufgabentypen

  Transkriptionen der Hörtexte

  Lösungen

ISBN 978-3-12-676802-3

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

B2 C1 C2A1 A2 B1

Mit Erfolg zu 

Start Deutsch 1/2  
(telc Deutsch A1/A2)

B2 C1 C2A1 A2 B1

Mit Erfolg zum 

Goethe-/ÖSD-Zertifikat  
B1 

Übungsbuch mit Audio-CD

www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Testbuch 
mit Audio-CD
978-3-12-675851-2

www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Übungsbuch 
mit Audio-CD
978-3-12-675850-5

mit Audio-CD

Übungsbuch

www.klett.de/daf-pruefungen

Testbuch  mit Audio-CD978-3-12-675851-2

Goethe-/ÖSD-Zertifikat B1

Mit Erfolg 
zum Goeth

e-/ÖSD-Zer
tifikat B1

Übungsbu
ch

Mit Erfolg zum Goethe-/ÖSD-Zertifikat B1 – gezielte Vorbereitung auf die B1-Prüfung von Goethe-Institut und ÖSD–  für Ihren Deutschkurs und für SelbstlernerDas Übungsbuch enthält: alle wichtigen Informationen zur Prüfung  ein ausführliches Trainingsprogramm zu allen Prüfungsteilen zahlreiche Tipps und Lösungsstrategien zwei Kapitel zur Wiederholung von Wortschatz und Grammatik authentische Beispiele von Lernenden zu den Prüfungsteilen Schreiben und Sprechen Lösungen und Transkriptionen der Hörtexte

Mit Erfolg zumGoethe-/ÖSD-Zertifikat B1

DO01675850_MEzuGoetheB1_UEB_Cover.indd   1 26.02.2013   13:30:02
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Mit Erfolg zum Goethe-/ÖSD-Zertifi kat B1
– gezielte Vorbereitung auf die B1-Prüfung von Goethe-Institut und ÖSD

–  für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Testbuch enthält:

 vier komplette Modelltests zur Prüfungssimulation

  eine Übersicht über die Prüfung

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte
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Rücken 6mm

Mit Erfolg zum

Goethe-/ÖSD-Zertifi kat B1

Testbuch mit Audio-CD

DO01_3-12-675851_MEzGZ_B1_TB_Cover.indd   1 18.05.2015   12:06:43
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Mit Erfolg zum Goethe-/ÖSD-Zertifi kat B1 
– gezielte Vorbereitung auf die B1-Prüfung von Goethe-Institut und ÖSD

–  für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Übungsbuch enthält:

 alle wichtigen Informationen zur Prüfung

  ein ausführliches Trainingsprogramm zu allen Prüfungsteilen

 zahlreiche Tipps und Lösungsstrategien

 zwei Kapitel zur Wiederholung von Wortschatz und Grammatik

 authentische Beispiele von Lernenden zu den Prüfungsteilen Schreiben und Sprechen

 Lösungen und Transkriptionen der Hörtexte

Mit Erfolg zum

Goethe-/ÖSD-Zertifi kat B1

Rücken 7,9 mm

DO01_3-12-675850_MEzGZ_B1_Cover.indd   1 18.05.2015   12:09:43

B2 C1 C2A1 A2 B1

Mit Erfolg zum 

Zertifikat Deutsch  
(telc Deutsch B1) 

mit Audio-CD

Mit Erfolg zum

Zertifikat Deutsch B1
(telc Deutsch B1)

Übungsbuch mit Audio-CD
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Mit Erfolg zum Zertifikat Deutsch B1 (telc Deutsch B1)
–  gezielte Prüfungsvorbereitung auf das Zertifikat Deutsch (telc Deutsch B1)

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Übungsbuch enthält:

 die wichtigsten Grammatikthemen der Niveaustufen A1 – B1

 ein gezieltes Wortschatztraining

 ein systematisches Übungsangebot zum Lese- und Hörverstehen   

 praktische Hilfen zum Schreiben von Texten wie Briefen und E-Mails

  nützliche Redemittel für typische Sprechsituationen 

ISBN 978-3-12-000000-2ISBN 978-3-12-676800-9

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

B2 C1 C2A1 A2 B1

Mit Erfolg zum 

Deutsch-Test für  
Zuwanderer  

mit Audio-CDmit Audio-CD
Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Buchseiten scannen und Hördateien kostenlos 
abspielen mit der Klett-Augmented-App! 
www.klett-sprachen.de/augmented

Scannen, lernen, entdecken! 
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1Modelltest

So	geht’s

1.	 Welche	Ansagen	kann	man	am	Telefon	hören?

Was passt nicht? Streichen Sie.

Anrufbeantworter ❘ Mailbox ❘ Kaufhausdurchsage ❘ Werbung

2.	 Wo	kann	man	Durchsagen	hören?

Was passt nicht? Streichen Sie.

am Bahnhof ❘ im Bus ❘ im Café ❘ im Supermarkt ❘ im Unterricht ❘ auf dem Flughafen 

3.	 Lesen	Sie	das	Beispiel.	

Beispiel:

0	 Sie	müssen	dringend	zum	Arzt	gehen.	Was	sollen	Sie	tun?

Was bedeutet „Sie müssen dringend zum Arzt gehen“?

 Sie können noch mit dem Arztbesuch warten.
 Sie müssen schnell den Arzt besuchen.
 Sie wollen irgendwann einmal zum Arzt gehen.

4.	 Lesen	Sie.	

Sie hören den Anrufbeantworter von Dr. 

 Kunz.
 Planz.
 Praxis.

Hören Sie nun den Text und markieren Sie die richtige Antwort.

5.	 Lesen	Sie.

Der Arzt ist vom 3. bis zum 5. Mai

 da.
 nicht da.
 wieder da.

Hören Sie nun den Text noch einmal und markieren Sie die richtige Antwort.

Wenn Sie die Aufgaben 4 und 5 richtig gelöst haben, wissen Sie jetzt: 

CD1
1

CD1
1
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6.	 Bitte	ergänzen	Sie.

Sie müssen  den Arzt besuchen. Der Arzt heißt Dr.  . 

Seine Praxis ist aber vom 3. bis 5. Mai  . So lange können Sie nicht 

warten. Sie müssen also zu Dr. Planz gehen, der die Vertretung macht.

7.	 Lesen	Sie	die	Beispielaufgabe.	Hören	Sie	dann	das	Beispiel	noch	einmal.

0	 Sie	müssen	dringend	zum	Arzt	gehen.	Was	sollen	Sie	tun?

 Bis zum 6. Mai warten.
 Dr. Kunz anrufen.
 Zu einem anderen Arzt gehen.

Die richtige Lösung muss also heißen: 

In der Aufgabe heißt es immer: Was sollen Sie tun? Konzentrieren Sie sich beim 
Hören auf die Antwort auf diese Frage. 

Das war das Beispiel aus dem Modelltest 1.

Versuchen Sie es nun selbst.

8.	 So	sieht	Aufgabe	1	in	der	Prüfung	aus.	Lesen	und	lösen	Sie	die	Teilaufgaben	1	–	4:

 Lesen Sie die Aufgabe.

 Was sollen Sie tun?

 Hören Sie den Text und entscheiden Sie sich für die richtige Lösung A, B oder C.

1.	 	Sie	brauchen	eine	Information	vom	
Bürgerbüro.	Was	sollen	Sie	tun?

  Auf den Anrufbeantworter 
sprechen.

 Das Bürgerbüro zurückrufen.
 Ihre Telefonnummer schicken.

2.	 	Was	sollen	Reisende	mit	Fahrrad	
machen?

 In der Mitte einsteigen.
 Hinten in den Zug einsteigen.
 Vorne in den Zug einsteigen.

3.	 	Was	sollen	die	Fahrgäste	tun,	die	in	
die	Stadtmitte	möchten?

 An der Heussallee aussteigen.
 In einen Bus umsteigen.
 Zur Stadthalle gehen.

4.	 	Wofür	macht	das	Kaufhaus	
Werbung?

  Für einen Besuch im Kaufhaus-
Restaurant. 

 Für Fitness und Gesundheit.
 Für gesunde Lebensmittel.

CD1
1

CD1
2
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6.	 Bitte	ergänzen	Sie.
Sie müssen 

 den Arzt besuchen. Der Arzt heißt Dr. 
 . 

Seine Praxis ist aber vom 3. bis 5. Mai 
 . So lange können Sie nicht 

warten. Sie müssen also zu Dr. Planz gehen, der die Vertretung macht.
7.	 Lesen	Sie	die	Beispielaufgabe.	Hören	Sie	dann	das	Beispiel	noch	einmal.

0	 Sie	müssen	dringend	zum	Arzt	gehen.	Was	sollen	Sie	tun?

 Bis zum 6. Mai warten. Dr. Kunz anrufen. Zu einem anderen Arzt gehen.

Die richtige Lösung muss also heißen: 

In der Aufgabe heißt es immer: Was sollen Sie tun? Konzentrieren Sie sich beim 

Hören auf die Antwort auf diese Frage. 
Das war das Beispiel aus dem Modelltest 1.Versuchen Sie es nun selbst.

8.	 So	sieht	Aufgabe	1	in	der	Prüfung	aus.	Lesen	und	lösen	Sie	die	Teilaufgaben	1	–	4:

 Lesen Sie die Aufgabe. Was sollen Sie tun? Hören Sie den Text und entscheiden Sie sich für die richtige Lösung A, B oder C.1.	 	Sie	brauchen	eine	Information	vom	
Bürgerbüro.	Was	sollen	Sie	tun?  Auf den Anrufbeantworter sprechen. Das Bürgerbüro zurückrufen.

 Ihre Telefonnummer schicken.2.	 	Was	sollen	Reisende	mit	Fahrrad	
machen?

 In der Mitte einsteigen. Hinten in den Zug einsteigen.
 Vorne in den Zug einsteigen.

3.	 	Was	sollen	die	Fahrgäste	tun,	die	in	
die	Stadtmitte	möchten? An der Heussallee aussteigen.

 In einen Bus umsteigen. Zur Stadthalle gehen.
4.	 	Wofür	macht	das	Kaufhaus	Werbung?

  Für einen Besuch im Kaufhaus-
Restaurant.  Für Fitness und Gesundheit.

 Für gesunde Lebensmittel.
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Übungs- und Testbuch mit 2 Audio-CDs
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Mit Erfolg zum Deutsch-Test für Zuwanderer A2 - B1
– gezielte Prüfungsvorbereitung für den Deutsch-Test für Zuwanderer
– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Mit Erfolg zum

Deutsch-Test für Zuwanderer
A 2–B1Das Übungs- und Testbuch enthält:

 eine ausführliche Vorstellung des Zuwanderer-Tests

 einen Modelltest mit Schritt-für-Schritt-Training zu 
 allen Prüfungsteilen

 drei komplette Modelltests zur Prüfungssimulation�

 Lerntipps und Tipps zur Prüfungsvorbereitung

 zwei Kapitel zum Wiederholen von Wortschatz und 
 Grammatik

 Redemittel für die Prüfung

 Hinweise für Kursleitende

 Lösungen zur Selbstkontrolle

ISBN 978-3-12-675786-7

Rücken 9 mm

DO01675786_MEzZP_Cover.indd   1 28.11.2016   11:45:57

Jetzt mit Klett 
Augmented!

NEU 2016

KENNENLERNEN  >  UND AUSPROBIEREN !



C1C2C1B2A1 A2 B1

Mit Erfolg zu 

telc Deutsch B2

B2 C1 C2A1 A2 B1+

Mit Erfolg zu 

telc Deutsch B1+ Beruf 

C1 C1B2A1 A2 B1 C2

Mit Erfolg zum 

Goethe-Zertifikat B2 

C1 C1B2A1 A2 B1 C2

Mit Erfolg zum 

Goethe-Zertifikat C1 

mit Audio-CDmit Audio-CD
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Testbuch 
mit 2 Audio-CDs
978-3-12-675835-2

mit Audio-CDmit Audio-CD
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Übungsbuch 
mit Audio-CD
978-3-12-675834-5

mit Audio-CDmit Audio-CDwww.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Testbuch mit 2 Audio-CDs978-3-12-675835-2

Goethe-Zertifikat C1

Mit Erfolg zumGoethe-Zertifi kat C1

Übungsbuch mit Audio-CD

Mit Erfolg 
zum Goeth

e-Zertifi kat
 C1

Übungsbu
ch

Mit Erfolg zum Goethe-Zertifi kat C1 – gezielte Prüfungsvorbereitung auf das Goethe-Zertifi kat C1–  für Ihren Deutschkurs und für SelbstlernerDas Übungsbuch enthält: das komplette Training zur Prüfung Tipps zur Prüfungsvorbereitung und Lösungsstrategien  ein Schritt-für-Schritt-Trainingsprogramm zu jedem Prüfungsteil: – Leseverstehen – Hörverstehen – Schriftlicher Ausdruck – Mündlicher Ausdruck ein Kapitel zur Gestaltung von schriftlichen Texten Übungen zur Wortschatzerschließung und zu Nomen-Verb-Verbindungen zehn Grammatikkapitel mit Übungen zu prüfungsrelevanten Strukturen Lösungen zur Selbstkontrolle Transkriptionen der Hörtexte

ISBN 978-3-12-675834-5

Rückenstärke 12,5 mm

DO01675834_MEzuGoeC1_UEB_Cover.indd   1 05.05.2015   15:02:24

Mit Erfolg zum

Goethe-Zertifi kat C1

Testbuch mit 2 Audio-CDs
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Mit Erfolg zum Goethe-Zertifi kat C1 
– gezielte Prüfungsvorbereitung auf das Goethe-Zertifi kat C1

–  für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Testbuch enthält:

 ausführliche Erläuterungen zur Prüfung

  die detaillierte Beschreibung der Prüfungsteile:

 – Leseverstehen

 – Hörverstehen

 – Schriftlicher Ausdruck

 – Mündlicher Ausdruck

 drei Modelltests zur Prüfungssimulation

 Lösungsstrategien und Tipps

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

ISBN 978-3-12-675835-2

Rücken 6,4 mm

DO01675835_MEzC1_TB_U4U1.indd   1 05.05.2015   15:14:30

Mit Erfolg zum
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Mit Erfolg zum Goethe-Zertifi kat C1 
– gezielte Prüfungsvorbereitung auf das Goethe-Zertifi kat C1

–  für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Übungsbuch enthält:

 das komplette Training zur Prüfung

 Tipps zur Prüfungsvorbereitung und Lösungsstrategien

  ein Schritt-für-Schritt-Trainingsprogramm zu jedem Prüfungsteil:

 – Leseverstehen

 – Hörverstehen

 – Schriftlicher Ausdruck

 – Mündlicher Ausdruck

 ein Kapitel zur Gestaltung von schriftlichen Texten

 Übungen zur Wortschatzerschließung und zu Nomen-Verb-Verbindungen

 zehn Grammatikkapitel mit Übungen zu prüfungsrelevanten Strukturen

 Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

ISBN 978-3-12-675834-5

Rückenstärke 12,5 mm

DO01675834_MEzuGoeC1_UEB_Cover.indd   1 05.05.2015   15:16:07

Mit Erfolg zur 

DSH B2 – C2   

C1 C1B2A1 A2 B1 C2

www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Testbuch
mit Audio-CD
978-3-12-676811-5

mit Audio-CDwww.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Übungsbuch
mit Audio-CD
978-3-12-676810-8

mit Audio-CDwww.klett.de/daf-pruefungenTestbuch mit Audio-CD978-3-12-676811-5

DSH B2–C2

Nach der neuen  Rahmenordung Mit Erfolg zurDSH B2–C2Neue Ausgabe

Übungsbuch

Mit Erfolg z
ur DSH B2–

C2

mit Audio-CD

Übungsbuc
h

ISBN 978-3-12-000000-2

Nach der neuen  
Rahmenordnung

Mit Erfolg zur DSH B2 – C2
– gezielte Vorbereitung auf die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH)

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Testbuch bietet:

 eine detaillierte Beschreibung der Prüfung

 Erläuterungen zu Bewertung und Gewichtung der Prüfungsteile

 acht Originalprüfungen verschiedener Prüfungszentren

 zahlreiche Tipps und Lösungsstrategien

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Mit Erfolg zur

DSH B2 – C2
Neue Ausgabe

Testbuch mit Audio-CD
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ISBN 978-3-12-000000-2
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Mit Erfolg zur DSH B2 – C2
– gezielte Vorbereitung auf die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH)

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Übungsbuch bietet:

 umfassende Informationen zu allen Prüfungsteilen

 ein ausführliches Trainingsprogramm zu allen Aufgabentypen

 zahlreiche Tipps zur Vorbereitung und zur Bearbeitung der Prüfungsaufgaben 

 eine Kompaktgrammatik mit prüfungsrelevanten Übungen

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

M
it

 E
rf

ol
g 

zu
r 

D
SH

 B
2 –

 C
2

Ü
b

un
g

sb
uc

h

ISBN 978-3-12-000000-2

Nach der neuen  
Rahmenordnung

 Mit Erfolg zur

DSH B2 – C2
Neue Ausgabe

Übungsbuch mit Audio-CD

DO01_3-12-676810_MEzDSHneu_UEB_Cover.indd   1-3 10.06.2015   15:02:01
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Mit Erfolg zum TestDaF
– gezielte Prüfungsvorbereitung für den TestDaF

– auch für Selbstlerner geeignet

Der Übungsteil enthält:

 alle Informationen über die Prüfung

 Tipps zur Prüfungsvorbereitung und Lösungsstrategien

  ein Schritt-für-Schritt-Trainingsprogramm mit mehreren

Prüfungsbeispielen zu jedem Prüfungsteil:

 – Leseverstehen

 – Hörverstehen

 – Schriftlicher Ausdruck

 – Mündlicher Ausdruck

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

Der Testteil enthält:

 einen kompletten Modelltest

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

Mit Erfolg zum

TestDaF B2–C1

Übungs- und Testbuch mit 2 Audio-CDs

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

ISBN 978-3-12-000000-2

Rücken 9 mm

ISBN 978-3-12-675785-0

DO01675785_MEzTestDaF_Cover_UEBTB.indd   1 26.02.2016   14:56:16
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Mit Erfolg zum 

Goethe-Zertifikat  
C2: GDS  

Mit Erfolg zum

Goethe-Zertifi kat C 2: GDS

Übungs- und Testbuch mit Audio-CD
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Mit Erfolg zum Goethe-Zertifi kat C2: GDS
– gezielte Vorbereitung auf das Goethe-Zertifi kat C2: Großes Deutsches Sprachdiplom

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Übungs- und Testbuch enthält:

 eine ausführliche Vorstellung der Prüfung

 ein Schritt-für-Schritt-Trainingsprogramm zu jedem Testmodul

 zwei komplette Modelltests zur Prüfungssimulation

 hilfreiche Tipps und Lösungsstrategien

 Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

 eine Audio-CD zum Übungsteil

 

spine width: 9,5 mm

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

DO01_3-12-675838_MEzuGoetheC2_U4U1_.indd   217-219 29.06.2016   14:20:51

Entdecken Sie auch unser 
kostenloses Online-Angebot: Testcenter DaF. Hier finden Sie kostenlose Modelltests für alle Niveaustufen.

www.klett-sprachen.de/
testcenter
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PASSGENAUE ZUSATZMATERIALIEN 

A1 A2 B1 B2 C1 C2

Hören und  
Sprechen  
Intensivtrainer NEU

•  Anregende Texte zum Training  
des Hörverstehens

•  Motivierende Aufgaben zur Sprech-
fertigkeit

•  Hinweise zu Prüfungsstrategien 

A1 A1A1

A1

A2 A2A2

A2

B1 B1+B1

B1

B2 B2B2

B2

C1 C1C1

C1

C2 C2C2

C2

Schreiben in Alltag 
und Beruf  
Intensivtrainer NEU
Erfolgreich im Beruf

•  Neue vierfarbige und übersichtliche 
Gestaltung

•  Training von berufsrelevanten  
Textsorten 

•  Knappe Regeln und aktuelle  
Beispiele 

•  Strategietipps und Anleitung zur 
Selbstkorrektur

Aspekte | neu  
Grammatik  
B1 plus bis C1
Nachschlagen – Wiederholen – Festigen

•  Systematischer Überblick über alle  
 grammatischen Themen   
 (B1 plus bis C1)

• 101 Übungen zum Vertiefen,   
 Wiederholen und Festigen
• Zum Nachschlagen für alle Lernen- 
 den auf Mittelstufen-Niveau

Grammatik  
interaktiv 
30 Tafelbilder zum Erklären und Üben

• Abwechslungsreich, spielerisch   
 und kommunikativ 
• Interaktive Tafelbilder zu  
 30 grammatischen Phänomenen 
• Einfach erklärt und passend zu  
 allen Grundstufenlehrwerken
• Leichtes interaktives Trainieren   
 für langfristigen Erfolg

DLL 7: Prüfen,  
Testen, Evaluieren
Deutsch als Zweitsprache

• Welchen Prinzipien und Standards  
sollte Evaluierung genügen?

• Wie entwickelt man Prüfungsaufga- 
ben für den eigenen Unterricht und 
wie wertet man sie aus?

• Wie können die Ergebnisse den 
Lernprozess fördern?

Treffpunkt Dialog 
Sprechtraining  
A1 – B2

• 96 Kopiervorlagen zur Förderung  
 mündlicher Sprachkompetenz   
 und Sprechfertigkeit 
• 48 Partnerübungen zu alltags-  
 relevanten Themen
• Passend zu jedem Grund- und   
 Mittelstufenlehrwerk
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Thematischer Basiswortschatz Deutsch
Mit Übersetzungen und Erläuterungen auf Arabisch
Lernwortschatz nach Themen mit über 5.500 Wörtern und Wendungen.
Ideal für die Vorbereitung auf B1-Prüfungen. 

Der thematische Basiswortschatz enthält:
• den kompletten Wortschatz des Zertifikats B1 (4.800 Einträge), 
 sinnvoll ergänzt durch den wichtigsten B2-Wortschatz (800 Einträge),
• alltagsnahe Beispielsätze auf Deutsch und Arabisch
• häufige Kollokationen und idiomatische Wendungen,
• österreichische und Schweizer Varianten,
• hilfreiche Tipps zur Verwendung und Aussprache,
• Infoboxen zu den deutschsprachigen Ländern sowie
• ein Register zum schnellen Nachschlagen.

Thematischer Basiswortschatz 
Deutsch als Fremdsprache  A1 – B1+

قاموس موضوعي بمفردات اللغة الألمانية الأساسية
 

مع الترجمة والشرح باللغة العربية
مسرد بمفردات اللغة الألمانية الأساسية مقسم حسب الموضوع مع أكثر من 5.500 كلمة وعبارة.

.B1 مثالي لمساعدتك في الإعداد لاختبارات مستوى

يتضمن كتاب مفردات اللغة الألمانية الأساسية على: 
مسرد كامل بمفردات شهادة مستوى B1 )4.800 كلمة(، إضافة لأهم مفردات شهادة مستوى B2 )800 كلمة(  •

أمثلة للجمل الشائعة الاستخدام باللغة الألمانية والعربية  •
المتصاحبات اللغوية والتعبيرات السياقية الشائعة  •

•  المتغيرات اللغوية للنمسا وسويسرا
نصائح مفيدة للاستخدام والنطق الصحيح  •

معلومات إضافية حول البلدان الناطقة باللغة الألمانية   •
فهرس بالكلمات يسهل البحث السريع  •

Alle Wörter für
das Zertifikat B1   
+ die wichtigsten aus B2

الطبعة العربية

DO01_3-12-519504_TGAW_DaF_arabisch_COVER.indd   3 12.10.2016   09:45:38

Neuanfang  
mit Schokolade
Ein echter A1-Roman inkl. Hörtext 
 

Tina ist zurück in Augsburg, da sie 
eine Bäckerei geerbt hat. Doch das 
Backen fällt ihr schwer und das 
Geschäft läuft nicht so richtig.  
Bis eines Tages Franz auftaucht…
• Grammatikerklärungen via  
 Klett Augmented
• Mit vielen landeskundlichen Infos
• Worterklärungen auf Englisch

Jetzt mit Klett Augmented!

Das  
Lasagne-Desaster
Themen: Einladung zum Essen,  
Termine, Sitten und Essgewohnheiten

Sonja freut sich. In die Wohnung 
nebenan zieht eine junge Familie aus 
Indien ein. Sonja lernt alle bei einem 
gemeinsamen Essen kennen. Doch 
das Essen in Indien und Deutschland 
ist sehr verschieden. Die Lasagne ist 
ein Desaster...!

Jetzt mit Klett Augmented!

Yalla Tarek!
Themen: Begrüßung, Orientierung 
in der Stadt, Bus & Bahn, Du & Sie

Ein neues Land, eine neue Stadt, eine 
fremde Sprache. Da ist die Orientie-
rung nicht leicht. U-Bahn oder S-Bahn? 
Wo ist die Post? Und wie war das mit 
dem Ticket? Tarek hat keine Zeit. Aber 
der Brief muss dringend zur Post…

Jetzt mit Klett Augmented!

16    1.1 Name, Geschlecht, Familienstand | الاسم، النوع، الحالة الاجتماعية

1 Angaben zur Person  

     1.1 Name, Geschlecht, Familienstand الاسم، النوع، الحالة الاجتماعية

 die    Person   N    شخص؛ أشخاص؛ ناس 
  der   Person ,  die   Personen  
 In unserem Haushalt leben vier Personen. .هناك أربعة أشخاص يعيشون في منزلنا
     persönlich   شخصي
  

   heißen   V    يدعى؛ يسمى؛ اسمه 
  heißt ,  hieß ,  hat geheißen  
  Wie heißen Sie?  ما اسم حضرتك؟
  

   sich vorstellen   V    يقدم نفسه 
  stellt sich vor ,  stellte sich vor ,  hat sich vorgestellt  
 Darf ich mich vorstellen? هل لي أن أقدم نفسي؟
  

   sein   V    يكون 
  ist ,  war ,  ist gewesen  
 Hallo, ich bin Martina Römer. .مرحبا، أنا مارتينا رومر
  

   nennen   V    يذكر؛ يقول 
  nennt ,  nannte ,  hat genannt  
 Bitte nennen Sie Ihren vollständigen Namen. .الرجاء أن تذكر اسمك بالكامل
  

 der    Name   N    اسم 
  des   Namens ,  die   Namen  
 Wie ist denn Ihr Name? ما اسم حضرتك؟
     der   Eigenname   اسم علم؛ الاسم الشخصي
  

 der    Vorname   N    الاسم الأول 
  des   Vornamens ,  die   Vornamen  

A1 A2 B1 B2 C1 C2

DaF unterrichten
Basiswissen Didaktik – Deutsch als 
Fremd- und Zweitsprache

• Leicht verständlicher Praxisratgeber
• Erklärt die Grundlagen des Unter- 
 richtens
• Jetzt mit Leitfaden für Neueinsteiger  
 und Ehrenamtliche, die auf einmal  
 Deutsch unterrichten
• Inkl. DVD zu den Grundlagen der  
 Artikulation im Deutschen sowie mit   
 konkreten Übungen für die richtige  
 Intonation und die Bildung schwieri- 
 ger Einzellaute

Einfach loslesen! 
Infos zur Lektürereihe unter: 
www.klett-sprachen.de/einfach-loslesen

A2 B1+ B2 C1 C2

Thematischer  
Basiswortschatz 
Deutsch als Fremd-
sprache A1 – B1+
Ausgabe mit Übersetzungen und Erläute-
rungen auf Englisch bzw. Arabisch

• Enthält den kompletten Wortschatz  
 des Zertifikats B1 (4.800 Einträge),  
 sinnvoll ergänzt durch den wichtigs- 
 ten B2-Wortschatz
• Erhältlich in zwei Versionen:  
 Deutsch-Englisch und Deutsch-Arabisch
• Alltagsnahe Beispielsätze auf   
 Deutsch und Englisch bzw. Arabisch
• Infoboxen zu Land und Leuten

Probeseite aus Thematischer Basiswortschatz Deutsch als 
Fremdsprache A1 – B1+
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… oder lieber virtuell? 

		Weltweite Live-Online-Seminare

	Spannende Vorträge oder Live-Workshops 

	Bequem am Schreibtisch, ohne zu reisen

Online-Seminare

Treffen wir uns persönlich …

		Stadtnah in den Klett-Treffpunkten  
oder in Ihrer Institution

		Austausch mit praxiserfahrenen Trainern  
der Erwachsenenbildung

		Für Sie maßgeschneiderte Veranstaltungen  
vor und nach dem Lehrwerkswechsel

Wollen Sie eingeladen werden?

		Einfach unter www.klett-sprachen.de  
mit Ihrer E-Mail-Adresse und Ihren  
Fächern registrieren

		Kostenlos online anmelden unter  
www.klett-sprachen.de/fortbildungen

Online-Anmeldung

Klicken Sie rein und entdecken 
Sie unser umfangreiches 
Fortbildungsangebot!

kostenlos

www.klett-sprachen.de/fortbildungen

praxiserprobt
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Haben Sie Fragen zu unseren 
Titeln? Nehmen Sie Kontakt 
zu unseren Fachberaterinnen 
und Fachberatern auf!

persönliche Beratung
www.klett-sprachen.de/fachberatung

Hilfe beim  
Lehrwerkswechsel

		Unsere ausführliche Beratung im Vorfeld gibt  
Ihnen die Sicherheit für die richtige Entscheidung.

		Bei Erprobungen unterstützen wir Sie gern. 

		Unsere Fachberaterinnen und Fachberater  
betreuen Sie während der Erprobungsphase. intensive Betreuung

jetzt auch tabletfähig!Richtig einstufen

		Einstufungstests zu vielen Lehrwerken

		Schnelle und einfache Einordnung Ihrer Lernenden 
in das passende GER-Niveau

		Direkt im Internet bearbeiten oder als PDF  
herunterladen 

		Alle Einstufungstests online unter 
www.klett-sprachen.de/einstufungstests

Online bestellen unter 
www.klett-sprachen.de 

		Die übersichtliche Gestaltung führt Sie schnell  
und komfortabel zu den passenden Materialien.

		Entdecken Sie viele attraktive Angebote!

		Bei einer Online-Bestellung bezahlen Sie in 
Deutschland nur € 2,50 für Porto und Verpackung –  
bei Bestellungen aus dem Ausland profitieren Sie 
von kostengünstigen Pauschalen.

gleich reinklicken



ISBN Titel €/D €/AT CHF

Aspekte neu B1 plus
978-3-12-605020-3 2 Audio-CDs zum Lehrbuch 21,99 22,20 29,70
978-3-12-605017-3
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit Audio-CD 14,99 15,50 20,20

978-3-12-605022-7 Intensivtrainer 11,99 12,40 16,20
978-3-12-605018-0 
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch mit 
Audio-CD, Teil 1

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605019-7
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch mit 
Audio-CD, Teil 2

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605016-6
Klett Augmented

Lehrbuch 19,99 20,60 27,00

978-3-12-605015-9
Klett Augmented

Lehrbuch mit DVD 23,99 24,70 32,40

978-3-12-605021-0 Lehrerhandbuch mit digi-
taler Medien-DVD-ROM

34,00 35,00 45,90

Aspekte neu B2
978-3-12-605029-6 3 Audio-CDs zum Lehrbuch 21,99 22,20 29,70
978-3-12-605026-5
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit Audio-CD 14,99 15,50 20,20

978-3-12-605031-9 Intensivtrainer 11,99 12,40 16,20
978-3-12-605027-2
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch mit 
Audio-CD, Teil 1

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605028-9
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch mit 
Audio-CD, Teil 2

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605025-8
Klett Augmented

Lehrbuch 19,99 20,60 27,00

978-3-12-605024-1
Klett Augmented

Lehrbuch mit DVD 24,99 25,70 33,70

978-3-12-605030-2 Lehrerhandbuch mit digi-
taler Medien-DVD-ROM

34,00 35,00 45,90

Aspekte neu C1
978-3-12-605039-5 3 Audio-CDs zum Lehrbuch 22,99 23,20 31,00
978-3-12-605036-4
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit Audio-CD 15,99 16,50 21,60

978-3-12-605041-8 Intensivtrainer mit 
Prüfungstraining DSH und 
TestDaF

11,99 12,40 16,20

978-3-12-605037-1
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch, Teil 
1 mit Audio-CD

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605038-8
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch, Teil 
2 mit Audio-CD

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605035-7
Klett Augmented

Lehrbuch 19,99 20,60 27,00

978-3-12-605034-0
Klett Augmented

Lehrbuch mit DVD 24,99 25,70 33,70

978-3-12-605040-1 Lehrerhandbuch mit 
digitaler Medien-DVD

34,00 35,00 45,90

978-3-12-605032-6 Aspekte neu, Grammatik 
B1 plus bis C1

12,99 13,40 17,50

Berliner Platz 1 NEU
978-3-12-606309-8 Berliner Platz NEU  

Einstiegskurs,  
Lehr- und Arbeitsbuch  
mit 2 Audio-CDs

14,99 15,50 20,20

978-3-12-606027-1 2 Audio-CDs zum Lehrbuch 14,99 15,20 20,20
978-3-12-606067-7 Audio-CD zum Lehrbuch, 

Teil 1
9,99 10,10 13,50

978-3-12-606068-4 Audio-CD zum Lehrbuch, 
Teil 2

9,99 10,10 13,50

978-3-12-606038-7 Deutschglossar zum 
Wortschatzlernen

6,99 7,20 9,40

978-3-12-606084-4 LW digital mit interaktiven 
Tafelbildern, CD-ROM

29,99 30,30 40,50

978-3-12-606030-1 DVD-Video 19,99 20,20 27,00
978-3-12-606029-5 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-606025-7 Lehr- und Arbeitsbuch 

mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil

21,99 22,70 29,70

978-3-12-606026-4 Lehr- und Arbeitsbuch 
mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

23,99 24,70 32,40

978-3-12-606028-8 Lehr- und Arbeitsbuch mit 
2 Audio-CDs zum Arbeits-
buchteil und "Treffpunkt 
D-A-CH"

23,99 24,70 32,40

978-3-12-606065-3 Lehr- und Arbeitsbuch 
Teil 1 mit Audio-CD zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

12,99 13,40 17,50

978-3-12-606066-0 Lehr- und Arbeitsbuch 
Teil 2 mit Audio-CD zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

12,99 13,40 17,50

978-3-12-606032-5 Lehrerhandbuch 12,99 13,40 17,50
978-3-12-606031-8 Testheft zur Prüfungsvor-

bereitung mit Audio-CD
15,99 16,50 21,60

978-3-12-606037-0 Treffpunkt D-A-CH, Landes-
kundeheft

4,99 5,20 6,70

Berliner Platz 2 NEU
978-3-12-606041-7 2 Audio-CDs zum Lehrbuch 14,99 15,20 20,20
978-3-12-606071-4 Audio-CD zum Lehrbuch, 

Teil 1
9,99 10,10 13,50

978-3-12-606072-1 Audio-CD zum Lehrbuch, 
Teil 2

9,99 10,10 13,50

978-3-12-606055-4 LW digital mit interaktiven 
Tafelbildern, CD-ROM

29,99 30,30 40,50

978-3-12-606044-8 DVD-Video 19,99 20,20 27,00
978-3-12-606047-9 Glossar Deutsch-Englisch 6,99 7,20 9,40
978-3-12-606043-1 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-606039-4 Lehr- und Arbeitsbuch 

mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil

21,99 22,70 29,70

ISBN Titel €/D €/AT CHF
978-3-12-606040-0 Lehr- und Arbeitsbuch 

mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

23,99 24,70 32,40

978-3-12-606042-4 Lehr- und Arbeitsbuch mit 
2 Audio-CDs zum Arbeits-
buchteil und "Treffpunkt 
D-A-CH"

23,99 24,70 32,40

978-3-12-606069-1 Lehr- und Arbeitsbuch 
Teil 1 mit Audio-CD zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606070-7 Lehr- und Arbeitsbuch 
Teil 2 mit Audio-CD zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606046-2 Lehrerhandbuch 12,99 13,40 17,50
978-3-12-606045-5 Testheft zur Prüfungsvor-

bereitung mit Audio-CD
15,99 16,50 21,60

978-3-12-606053-0 Treffpunkt Beruf A2 mit 
Audio-CD

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606051-6 Treffpunkt D-A-CH, Landes-
kundeheft

4,99 5,20 6,70

Berliner Platz 3 NEU
978-3-12-606058-5 2 Audio-CDs zum Lehrbuch 14,99 15,20 20,20
978-3-12-606075-2 Audio-CD zum Lehrbuch, 

Teil 1
9,99 10,10 13,50

978-3-12-606076-9 Audio-CD zum Lehrbuch, 
Teil 2

9,99 10,10 13,50

978-3-12-606198-8 LW digital mit interaktiven 
Tafelbildern, CD-ROM

29,90 30,20 40,40

978-3-12-606060-8 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-606056-1 Lehr- und Arbeitsbuch 

mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil

22,99 23,70 31,00

978-3-12-606057-8 Lehr- und Arbeitsbuch 
mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

23,99 24,70 32,40

978-3-12-606059-2 Lehr- und Arbeitsbuch mit 
2 Audio-CDs zum Arbeits-
buchteil und "Treffpunkt 
D-A-CH"

24,99 25,70 33,70

978-3-12-606073-8 Lehr- und Arbeitsbuch 
Teil 1 mit Audio-CD zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606074-5 Lehr- und Arbeitsbuch 
Teil 2 mit Audio-CD zum 
Arbeitsbuchteil und "Im 
Alltag EXTRA"

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606062-2 Lehrerhandbuch 12,99 13,40 17,50
978-3-12-606061-5 Testheft zur Prüfungsvor-

bereitung mit Audio-CD
15,99 16,50 21,60

978-3-12-606064-6 Treffpunkt Beruf B1 mit 
Audio-CD

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606063-9 Treffpunkt D-A-CH, Landes-
kundeheft

4,99 5,20 6,70

Berliner Platz 4 NEU
978-3-12-606079-0 2 Audio-CDs zum Lehrbuch 14,99 15,20 20,20
978-3-12-605111-8 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-606077-6 Lehr- und Arbeitsbuch 

mit 2 Audio-CDs zum 
Arbeitsbuchteil

24,99 25,70 33,70

978-3-12-606078-3 Lehrerhandbuch 12,99 13,40 17,50
978-3-12-606081-3 Berliner Platz NEU, DVD-

Video zu Band 3 und 4
19,99 20,20 27,00

DaF im Unternehmen A1
978-3-12-676443-8 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676440-7
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
Audios und Filmen online

24,99 25,70 33,70

978-3-12-676441-4 Lehrerhandbuch 14,99 15,50 20,20
978-3-12-676442-1 Medienpaket (2 Audio-CDs 

+ DVD)
19,99 20,20 27,00

DaF im Unternehmen A1-A2
978-3-12-676460-5
Klett Augmented

Kursbuch + Audio- und 
Videodateien online

26,99 27,80 36,40

978-3-12-676461-2 Lehrerhandbuch 29,99 30,90 40,50
978-3-12-676462-9 Medienpaket (4 Audio-CDs 

+ DVD)
39,99 40,40 54,00

978-3-12-676459-9
Klett Augmented

Übungsbuch + Audio-
dateien online

22,99 23,70 31,00

DaF im Unternehmen A2
978-3-12-676448-3 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676445-2
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
Audios und Filmen online

24,99 25,70 33,70

978-3-12-676446-9 Lehrerhandbuch 14,99 15,50 20,20
978-3-12-676447-6 Medienpaket (2 Audio-CDs 

+ DVD)
19,99 20,20 27,00

DaF im Unternehmen B1
978-3-12-676453-7 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676450-6
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
Audios und Filmen online

24,99 25,70 33,70

978-3-12-676451-3 Lehrerhandbuch 14,99 15,50 20,20
978-3-12-676452-0 Medienpaket (2 Audio-CDs 

+ DVD)
19,99 20,20 27,00

DaF im Unternehmen B1-B2
978-3-12-676466-7 Medienpaket (4 Audio-CDs 

+ DVD)
39,99 40,40 54,00

978-3-12-676463-6 Kursbuch + Audios und 
Filme online

26,99 27,80 36,40

978-3-12-676465-0 Lehrerhandbuch 29,99 23,70 31,00
978-3-12-676464-3 Übungsbuch + Audios 

online
29,99 30,90 40,50

ISBN Titel €/D €/AT CHF

DaF im Unternehmen B2
978-3-12-676458-2 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676455-1
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch 
(+MP3 Code)

24,99 25,70 33,70

978-3-12-676456-8 Lehrerhandbuch 14,99 15,50 20,20
978-3-12-676457-5 Medienpaket (2 Audio-CDs 

+ DVD)
19,99 20,20 27,00

DaF kompakt neu A1
978-3-12-676320-2 Vokabeltrainer 12,99 13,40 17,50
978-3-12-676316-5 Intensivtrainer Wortschatz 

und Grammatik
13,99 14,40 18,90

978-3-12-676313-4
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch + 
MP3-CD

17,99 18,50 24,30

DaF kompakt neu A1-B1
978-3-12-676319-6 LW digital, USB-Stick 24,99 25,20 33,70
978-3-12-676310-3
Klett Augmented

Kursbuch mit MP3-CD 26,99 27,80 36,40

978-3-12-676312-7 Lehrerhandbuch 15,99 16,50 21,60
978-3-12-676311-0
Klett Augmented

Übungsbuch mit MP3-CD 19,99 20,60 27,00

DaF kompakt neu A2
978-3-12-676317-2 Intensivtrainer 13,99 14,40 18,90
978-3-12-676314-1
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
MP3-CD

17,99 18,50 24,30

DaF kompakt neu B1
978-3-12-676318-9 Intensivtrainer 14,99 15,50 20,20
978-3-12-676315-8
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
MP3-CD

18,99 19,60 25,60

DaF leicht A1
978-3-12-676254-0 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676265-6 Heft mit Grammatik-Clips 9,99 10,30 13,50
978-3-12-676252-6 Lehrerhandbuch 19,99 20,60 27,00
978-3-12-676253-3 Medienpaket A1 (4 Audio-

CDs + DVD)
19,99 20,20 27,00

978-3-12-676250-2
Klett Augmented

A1.1, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

978-3-12-676251-9
Klett Augmented

A1.2, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

DaF leicht A2
978-3-12-676259-5 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676268-7 Heft mit Grammatik-Clips 9,99 10,30 13,50
978-3-12-676257-1 Lehrerhandbuch 19,99 20,60 27,00
978-3-12-676258-8 Medienpaket A2 (4 Audio-

CDs + DVD)
19,99 20,20 27,00

978-3-12-676255-7
Klett Augmented

A2.1, Kurs- und Übungs-
buch + DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

978-3-12-676256-4
Klett Augmented

A2.2, Kurs- und Übungs-
buch + DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

DaF leicht B1
978-3-12-676264-9 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676269-4 Heft mit Grammatik-Clips 9,99 10,30 13,50
978-3-12-676262-5 Lehrerhandbuch 19,99 20,60 27,00
978-3-12-676263-2 Medienpaket B1 (4 Audio-

CDs + 1 DVD)
19,99 20,20 27,00

978-3-12-676260-1
Klett Augmented

B1.1, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

978-3-12-676261-8
Klett Augmented

B1.2, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

Einstieg Beruf A1
978-3-12-676167-3 Berufsfeld Bau 9,99 10,30 13,50
978-3-12-676166-6 Berufsfeld Küche 9,99 10,30 13,50
978-3-12-676168-0 Berufsfeld Lager 9,99 10,30 13,50
978-3-12-676165-9 Berufsfeld Reinigung 9,99 10,30 13,50

Linie 1 A1
978-3-12-607049-2 Linie 1 Einstiegskurs,  

Kurs- und Übungsbuch
12,99 13,40 17,50

978-3-12-607056-0 4 Audio-CDs zum  
Kurs- und Übungsbuch

15,99 16,20 21,60

978-3-12-607058-4 LW digital 39,00 39,40 52,70
978-3-12-607057-7 DVD-Video mit Video-

trainer
20,99 21,20 28,30

978-3-12-607059-1 Intensivtrainer 9,99 10,30 13,50
978-3-12-607055-3
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
DVD-ROM

23,99 24,70 32,40

978-3-12-607061-4 Lehrerhandbuch 15,99 16,50 21,60
978-3-12-607060-7 Testheft mit Audio-CD 16,99 17,50 22,90
978-3-12-607063-8 Vokabeltrainer mit 

CD-ROM
9,99 10,30 13,50

978-3-12-607052-2 A1.1, 2 Audio-CDs zum 
Kurs- und Übungsbuch

10,99 11,10 14,80

978-3-12-607050-8
Klett Augmented

A1.1, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

978-3-12-607054-6 A1.2, 2 Audio-CDs zum 
Kurs- und Übungsbuch

10,99 11,10 14,80

978-3-12-607053-9
Klett Augmented

A1.2, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

Linie 1 A2
978-3-12-607075-1 4 Audio-CDs zum Kurs- und 

Übungsbuch
15,99 16,20 21,60

978-3-12-607077-5 LW digital 39,00 39,40 52,70
978-3-12-607076-8 DVD-Video mit Video-

trainer
20,99 21,20 28,30

978-3-12-607078-2 Intensivtrainer 9,99 10,30 13,50
978-3-12-607082-9 Intensivtrainer Beruf 9,99 10,30 13,50
978-3-12-607074-4
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
DVD-ROM

23,99 24,70 32,40



ISBN Titel €/D €/AT CHF
978-3-12-607080-5 Lehrerhandbuch 15,99 16,50 21,60
978-3-12-607079-9 Testheft mit Audio-CD 16,99 17,50 22,90
978-3-12-607081-2 Vokabeltrainer mit 

CD-ROM
9,99 10,30 13,50

978-3-12-607071-3 A2.1, 2 Audio-CDs zum 
Kurs- und Übungsbuch

10,99 11,10 14,80

978-3-12-607070-6
Klett Augmented

A2.1, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

978-3-12-607073-7 A2.2, 2 Audio-CDs zum 
Kurs- und Übungsbuch

10,99 11,10 14,80

978-3-12-607072-0
Klett Augmented

A2.2, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

Linie 1 B1
978-3-12-607095-9 4 Audio-CDs zum Kurs- und 

Übungsbuch
15,99 16,20 21,60

978-3-12-607097-3 LW digital 39,00 39,40 52,70
978-3-12-607096-6 DVD-Video mit Video-

trainer
14,99 15,20 20,20

978-3-12-607098-0 Intensivtrainer 9,99 10,30 13,50
978-3-12-607094-2
Klett Augmented

Kurs- und Übungsbuch mit 
DVD-ROM

23,99 24,70 32,40

978-3-12-607101-7 Lehrerhandbuch 15,99 16,50 21,60
978-3-12-607099-7 Testheft mit Audio-CD 16,99 17,50 22,90
978-3-12-607091-1 B1.1, 2 Audio-CDs zum 

Kurs- und Übungsbuch
10,99 11,10 14,80

978-3-12-607090-4
Klett Augmented

B1.1, Kurs- und Übungs-
buch mit Video und Audio 
auf DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

978-3-12-607093-5 B1.2, 2 Audio-CDs zum 
Kurs- und Übungsbuch

10,99 11,10 14,80

978-3-12-607092-8
Klett Augmented

B1.2, Kurs- und Übungs-
buch mit Video und Audio 
auf DVD-ROM

14,99 15,50 20,20

Linie 1 Österreich A1
978-3-12-607067-6 Lehrerhandbuch 24,99 25,70
978-3-12-607068-3 Medienpaket  

(3 Audio-CDs, 1 Video-DVD)
31,10 31,40

978-3-12-607066-9 Testheft mit Audio-CD 16,50 17,00
978-3-12-607064-5
Klett Augmented

A1.1, Kurs- und Übungs-
buch mit Video und Audio 
auf DVD-ROM

14,50 15,00

978-3-12-607065-2
Klett Augmented

A1.2, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

14,50 15,00

Linie 1 Schweiz A1
978-3-12-607024-9 Medienpaket (3 Audio-

CDs, 1 Video-DVD)
32,00 43,20

978-3-12-607025-6 Testheft mit Audio-CD 17,99 24,30
978-3-12-607022-5
Klett Augmented

A1.1, Kurs- und Übungs-
buch mit Video und Audio 
auf DVD-ROM

16,00 21,60

978-3-12-607023-2
Klett Augmented

A1.2, Kurs- und Übungs-
buch mit DVD-ROM

16,00 21,60

978-3-12-607026-3 Lehrerhandbuch 21,99 29,70

Mit Erfolg zu / zum/ zur
978-3-12-675397-5 Start Deutsch 1 Übungs- 

und Testbuch + Audio-CD
14,99 15,50 18,70

978-3-12-676803-0 Start Deutsch 1/2 (telc 
Deutsch A1/A2), Testbuch + 
Audio-CD

18,99 19,60 23,70

978-3-12-676802-3 Start Deutsch 1/2 (telc 
Deutsch A1/A2), Übungs-
buch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-676815-3 telc Deutsch B1+ Beruf, 
Testbuch + Audio-CD

12,99 13,40 16,20

978-3-12-676816-0 telc Deutsch B1+ Beruf, 
Übungsbuch + Audio-CD

17,99 18,50 22,40

978-3-12-676804-7 telc Deutsch B2, Übungs-
buch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-676805-4 telc Deutsch B2, Testbuch 
+ Audio-CD

18,99 19,60 23,70

978-3-12-675786-7
Klett Augmented

Deutsch-Test für Zuwande-
rer, Übungs- und Testbuch 
+ 2 Audio-CDs

19,99 20,60 24,90

978-3-12-675850-5 Goethe-/ÖSD-Zertifikat B1, 
Übungsbuch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-675851-2 Goethe-/ÖSD-Zertifikat B1, 
Testbuch + Audio-CD

18,99 19,60 23,70

978-3-12-675814-7 Goethe-Zertifikat A2, 
Übungs- und Testbuch  
mit Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-675830-7 Goethe-Zertifikat B2, 
Übungsbuch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-675831-4 Goethe-Zertifikat B2, 
Testbuch + Audio-CD

18,99 19,60 23,70

978-3-12-675834-5 Goethe-Zertifikat C1, 
Übungsbuch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-675835-2 Goethe-Zertifikat C1, 
Testbuch + 2 Audio-CDs

18,99 19,60 23,70

978-3-12-675838-3 Goethe-Zertifikat C2: GDS, 
Übungs- und Testbuch  
+ Audio-CD

24,99 25,70 31,20

978-3-12-675785-0 TestDaF, Übungs- und 
Testbuch +2 Audio-CDs

19,99 20,60 24,90

978-3-12-676800-9 Zertifikat Deutsch  
(telc Deutsch B1),  
Übungsbuch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-676801-6 Zertifikat Deutsch  
(telc Deutsch B1),  
Testbuch + Audio-CD

18,99 19,60 23,70

978-3-12-676810-8 DSH B2 - C2,  
Übungsbuch + Audio-CD

19,99 20,60 24,90

978-3-12-676811-5 DSH B2 - C2,  
Testbuch mit Audio-CD

18,99 19,60 23,70

ISBN Titel €/D €/AT CHF

Netzwerk B1
978-3-12-605004-3
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit  
2 Audio-CDs

13,99 14,40 18,90

978-3-12-605007-4 Netzwerk B1 digital, 
DVD-ROM

39,00 39,40 52,70

978-3-12-605009-8 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-605005-0
Klett Augmented

Kurs- und Arbeitsbuch mit 
DVD und 2 Audio-CDs

16,99 17,50 22,90

978-3-12-605014-2
Klett Augmented

Kurs- und Arbeitsbuch mit 
DVD und 2 Audio-CDs

16,99 17,50 22,90

978-3-12-605002-9
Klett Augmented

Kursbuch mit 2 Audio-CDs 16,99 17,50 22,90

978-3-12-605003-6
Klett Augmented

Kursbuch mit DVD und 2 
Audio-CDs

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605006-7 Lehrerhandbuch 16,99 17,50 22,90

978-3-12-605146-0 Testheft mit Audio-CD 19,99 20,60 27,00

Weitere Titel
978-3-12-675722-5 Berufspraxis Deutsch B1, 

Fertigkeitentrainer  
+ Audio-CD

21,99 22,70 29,70

978-3-12-675243-5 Bewerbungstraining, 
Kursmaterial

9,99 10,30 13,50

978-3-12-675308-1 DaF unterrichten,  
Buch + Video-DVD

19,99 20,60 27,00

978-3-12-674915-2 Das Lasagne-Desaster, 
Lektüre

4,99 5,20 6,70

978-3-12-675726-3 Deutsch für das Berufs-
leben B1, Arbeitsbuch

19,99 20,60 27,00

978-3-12-675725-6 Deutsch für das Berufsle-
ben B1, Kursbuch  
+ 2 Audio-CDs

25,99 26,80 35,10

978-3-12-606181-0 Deutsch im Krankenhaus 
Neu, 2 Audio-CDs

22,99 23,20 31,00

978-3-12-605164-4 Deutsch im Krankenhaus 
Neu, Intensivtrainer

11,99 12,40 16,20

978-3-12-606179-7 Deutsch im Krankenhaus 
Neu, Lehr- und Arbeits-
buch

24,99 25,70 33,70

978-3-12-606180-3 Deutsch im Krankenhaus 
Neu, Lehrerhandbuch

11,99 12,40 16,20

978-3-12-607001-0 Deutsch im Krankenhaus 
Neu, Online-Kurs plus  
Lehr- und Arbeitsbuch

99,00 101,80 133,70

978-3-12-606970-0 DLL 07: Prüfen, Testen, 
Evaluieren, Buch + DVD

21,99 22,70 29,70

978-3-12-605179-8 Grammatik interaktiv 
A1 - B1

24,99 25,20 33,70

978-3-12-606182-7 Herzlich willkommen, 
Lehr- und Arbeitsbuch  
mit 3 Audio-CDs

25,99 26,80 35,10

978-3-12-606183-4 Herzlich willkommen, 
Lehrerhandbuch

9,99 10,30 13,50

978-3-12-605170-5 Hören und Sprechen  
A1/A2, Intensivtrainer NEU

13,99 14,40 18,90

978-3-12-605162-0 Kommunikation im  
Krankenhaus B1/B2

14,99 15,50 20,20

978-3-12-606189-6 Kommunizieren im Beruf 14,99 15,50 20,20
978-3-12-556048-2 Neuanfang mit Schokola-

de, Buch + Online-Angebot
9,99 10,30 13,50

978-3-12-606124-7 Orientierung im Beruf, 
Buch

10,99 11,30 14,80

978-3-12-606122-3 Orientierung im Beruf, 
Intensivtrainer mit 
Audio-CD

13,99 14,40 18,90

978-3-12-675347-0
Klett Augmented

Perspektive Deutsch, 
Kursbuch mit Audio-CD

19,99 20,60 27,00

978-3-12-675348-7 Perspektive Deutsch, 
Übungsbuch

15,99 16,50 21,60

978-3-12-605169-9 Schreiben in Alltag und 
Beruf A2/B1, Intensivtrai-
ner NEU

12,99 13,40 17,50

978-3-12-519507-3 Thematischer Basis-
wortschatz, Deutsch als 
Fremdsprache A1-B1+

16,99 17,50 22,90

978-3-12-607125-3 Treffpunkt Dialog,  
Sprechtraining A1 - B2

22,99 23,70 31,00

978-3-12-606187-2 Wirtschaftskommuni-
kation Deutsch NEU,  
2 Audio-CDs

24,99 25,20 33,70

978-3-12-606188-9 Wirtschaftskommuni-
kation Deutsch NEU, DVD

39,90 40,30 53,90

978-3-12-606186-5 Wirtschaftskommuni-
kation Deutsch NEU, 
Lehrbuch

22,99 23,70 31,00

978-3-12-674914-5 Yalla Tarek!, Lektüre 4,99 5,20 6,70
978-3-12-606177-3 Zimmer frei, Lehr-  

und Arbeitsbuch  
mit 3 Audio-CDs

25,99 26,80 35,10

978-3-12-606178-0 Zimmer frei,  
Lehrerhandbuch

9,99 10,30 13,50

ISBN Titel €/D €/AT CHF

Mittelpunkt neu B1+
978-3-12-676648-7 Intensivtrainer Wortschatz 

und Grammatik
10,99 11,30 14,80

978-3-12-676645-6
Klett Augmented

Lehr- und Arbeitsbuch + 
Audio-CD zum Arbeitsbuch

19,99 20,60 27,00

978-3-12-676647-0 Lehrerhandbuch 13,99 14,40 18,90
978-3-12-676672-2 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676646-3 2 Audio-CDs zum Lehrbuch 17,99 18,20 24,30
978-3-12-676650-0 Mittelpunkt neu B1+/B2/

C1, Lehrermaterial + DVD
17,99 18,50 24,30

Mittelpunkt neu B2
978-3-12-676670-8 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676654-8 3 Audio-CDs zum Lehrbuch 31,99 32,30 43,20
978-3-12-676653-1
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit Audio-CD 18,99 19,60 25,60

978-3-12-676668-5 Intensivtrainer Wortschatz 
und Grammatik

12,99 13,40 17,50

978-3-12-676652-4
Klett Augmented

Lehrbuch 24,99 25,70 33,70

978-3-12-676655-5 Lehrerhandbuch 16,99 17,50 22,90
978-3-12-676658-6 B2.1, 2 Audio-CDs zum 

Lehrbuch, Lektion 1-6
17,99 18,20 24,30

978-3-12-676656-2
Klett Augmented

B2.1, Lehr- und Arbeits-
buch, Lektion 1-6 + Audio-
CD zum Arbeitsbuch

19,99 20,60 27,00

978-3-12-676659-3 B2.2, 2 Audio-CDs zum 
Lehrbuch, Lektion 7-12

17,99 18,20 24,30

978-3-12-676657-9
Klett Augmented

B2.2, Lehr- und Arbeits-
buch, Lektion 7-12 + Audio-
CD zum Arbeitsbuch

19,99 20,60 27,00

Mittelpunkt neu B2/C1
978-3-12-676617-3 Intensivtrainer, Textsorten 

für Studium und Beruf + 
Audio-CD

14,99 15,50 20,20

Mittelpunkt neu C1
978-3-12-676671-5 LW digital, DVD-ROM 19,99 20,20 27,00
978-3-12-676662-3 4 Audio-CDs zum Lehrbuch 34,99 35,30 47,20
978-3-12-676661-6
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit Audio-CD 18,99 19,60 25,60

978-3-12-676669-2 Intensivtrainer. Wortschatz 
und Grammatik

12,99 13,40 17,50

978-3-12-676660-9
Klett Augmented

Lehrbuch 24,99 25,70 33,70

978-3-12-676663-0 Lehrerhandbuch 16,99 17,50 22,90
978-3-12-676666-1 C1.1, 2 Audio-CDs zum 

Lehrbuch, Lektion 1-6
17,99 18,20 24,30

978-3-12-676664-7
Klett Augmented

C1.1, Lehr- und Arbeits-
buch, Lektion 1-6 + Audio-
CD zum Arbeitsbuch

19,99 20,60 27,00

978-3-12-676667-8 C1.2, 2 Audio-CDs zum 
Lehrbuch, Lektion 7-12

17,99 18,20 24,30

978-3-12-676665-4
Klett Augmented

C1.2, Lehr- und Arbeits-
buch, Lektion 7-12 + Audio-
CD zum Arbeitsbuch

19,99 20,60 27,00

Netzwerk A1
978-3-12-606130-8
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit 2 Audio-
CDs

13,99 14,40 18,90

978-3-12-606139-1 Digitales Unterrichtspaket, 
DVD-ROM (Mehrplatz-
version)

69,00 69,90 93,20

978-3-12-606418-7 Glossar Deutsch-Italienisch 6,99 7,20 9,40
978-3-12-606140-7 Glossar Deutsch-Spanisch 6,99 7,20 9,40
978-3-12-606138-4 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-606131-5
Klett Augmented

Kurs- und Arbeitsbuch mit 
DVD und 2 Audio-CDs

16,99 17,50 22,90

978-3-12-606132-2
Klett Augmented

Kurs- und Arbeitsbuch mit 
DVD und 2 Audio-CDs

16,99 17,50 22,90

978-3-12-606128-5
Klett Augmented

Kursbuch mit 2 Audio-CDs 16,99 17,50 22,90

978-3-12-606129-2
Klett Augmented

Kursbuch mit 2 DVDs und 
2 Audio-CDs

20,99 21,60 28,30

978-3-12-606133-9 Lehrerhandbuch 16,99 17,50 22,90
978-3-12-606141-4 Testheft mit Audio-CD 17,99 18,50 24,30

Netzwerk A2
978-3-12-606999-1
Klett Augmented

Arbeitsbuch mit  
2 Audio-CDs

13,99 14,40 18,90

978-3-12-605011-1 Digitales Unterrichtspaket, 
DVD-ROM

69,00 69,60 93,20

978-3-12-605001-2 Digitales Unterrichtspaket, 
DVD-ROM (Mehrplatz-
version)

250,00 252,20 337,50

978-3-12-605126-2 Glossar Deutsch-Italienisch 6,99 7,20 9,40
978-3-12-605127-9 Glossar Deutsch-Spanisch 6,99 7,20 9,40
978-3-12-607000-3 Intensivtrainer 10,99 11,30 14,80
978-3-12-606142-1
Klett Augmented

Kurs- und Arbeitsbuch  
mit DVD und 2 Audio-CDs

16,99 17,50 22,90

978-3-12-606143-8
Klett Augmented

Kurs- und Arbeitsbuch  
mit DVD und 2 Audio-CDs

16,99 17,50 22,90

978-3-12-606997-7
Klett Augmented

Kursbuch mit 2 Audio-CDs 16,99 17,50 22,90

978-3-12-606998-4
Klett Augmented

Kursbuch mit 2 DVDs  
und 2 Audio-CDs

20,99 21,60 28,30

978-3-12-605010-4 Lehrerhandbuch 16,99 17,50 22,90
978-3-12-605013-5 Testheft mit Audio-CD 17,99 18,50 24,30

Auszug aus unserer Preisliste.  
Preise Stand 1. 1. 2017, freibleibend.  
Eine Gesamtübersicht aller Komponenten 
finden Sie unter www.klett-sprachen.de  
beim jeweiligen Lehrwerk.
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A2 • • • •
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Deutschland
Ernst Klett Sprachen GmbH
Postfach 10 26 23, 70022 Stuttgart
Telefon +49 (0)7 11 · 66 72 15 55
Fax +49 (0)7 11 · 66 72 20 65
kundenservice@klett-sprachen.de
www.klett-sprachen.de 

Österreich
Bestellung und Kundenservice: 
Ernst Klett Sprachen GmbH
Telefon +43 (0)1 · 2 53 02 07
Fax +49 (0)7 11 · 66 72 20 65
kundenservice@klett-sprachen.at

Beratung: 
Telefon +43 (0)6 76 · 4 51 49 23
klettberatung-austria@klett-sprachen.de

Schweiz
Bestellung und Kundenservice: 
Ernst Klett Sprachen GmbH
Telefon +41 (0) 43 · 2 10 81 47
Fax +49 (0)7 11 · 66 72 20 65
kundenservice@klett-sprachen.ch
Postfach 10 26 23
70022 Stuttgart

Prüfungsvorbereitung

mit Audio-CDmit Audio-CD
Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
www.klett-sprachen.de/daf-pruefungen

Buchseiten scannen und Hördateien kostenlos 
abspielen mit der Klett-Augmented-App! 
www.klett-sprachen.de/augmented

Scannen, lernen, entdecken! 
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1Modelltest

So	geht’s

1.	 Welche	Ansagen	kann	man	am	Telefon	hören?

Was passt nicht? Streichen Sie.

Anrufbeantworter ❘ Mailbox ❘ Kaufhausdurchsage ❘ Werbung

2.	 Wo	kann	man	Durchsagen	hören?

Was passt nicht? Streichen Sie.

am Bahnhof ❘ im Bus ❘ im Café ❘ im Supermarkt ❘ im Unterricht ❘ auf dem Flughafen 

3.	 Lesen	Sie	das	Beispiel.	

Beispiel:

0	 Sie	müssen	dringend	zum	Arzt	gehen.	Was	sollen	Sie	tun?

Was bedeutet „Sie müssen dringend zum Arzt gehen“?

 Sie können noch mit dem Arztbesuch warten.
 Sie müssen schnell den Arzt besuchen.
 Sie wollen irgendwann einmal zum Arzt gehen.

4.	 Lesen	Sie.	

Sie hören den Anrufbeantworter von Dr. 

 Kunz.
 Planz.
 Praxis.

Hören Sie nun den Text und markieren Sie die richtige Antwort.

5.	 Lesen	Sie.

Der Arzt ist vom 3. bis zum 5. Mai

 da.
 nicht da.
 wieder da.

Hören Sie nun den Text noch einmal und markieren Sie die richtige Antwort.

Wenn Sie die Aufgaben 4 und 5 richtig gelöst haben, wissen Sie jetzt: 

CD11
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6.	 Bitte	ergänzen	Sie.

Sie müssen  den Arzt besuchen. Der Arzt heißt Dr.  . 

Seine Praxis ist aber vom 3. bis 5. Mai  . So lange können Sie nicht 

warten. Sie müssen also zu Dr. Planz gehen, der die Vertretung macht.

7.	 Lesen	Sie	die	Beispielaufgabe.	Hören	Sie	dann	das	Beispiel	noch	einmal.

0	 Sie	müssen	dringend	zum	Arzt	gehen.	Was	sollen	Sie	tun?

 Bis zum 6. Mai warten.
 Dr. Kunz anrufen.
 Zu einem anderen Arzt gehen.

Die richtige Lösung muss also heißen: 

In der Aufgabe heißt es immer: Was sollen Sie tun? Konzentrieren Sie sich beim 
Hören auf die Antwort auf diese Frage. 

Das war das Beispiel aus dem Modelltest 1.

Versuchen Sie es nun selbst.

8.	 So	sieht	Aufgabe	1	in	der	Prüfung	aus.	Lesen	und	lösen	Sie	die	Teilaufgaben	1	–	4:

 Lesen Sie die Aufgabe.

 Was sollen Sie tun?

 Hören Sie den Text und entscheiden Sie sich für die richtige Lösung A, B oder C.

1.	 	Sie	brauchen	eine	Information	vom	
Bürgerbüro.	Was	sollen	Sie	tun?

  Auf den Anrufbeantworter 
sprechen.

 Das Bürgerbüro zurückrufen.
 Ihre Telefonnummer schicken.

2.	 	Was	sollen	Reisende	mit	Fahrrad	
machen?

 In der Mitte einsteigen.
 Hinten in den Zug einsteigen.
 Vorne in den Zug einsteigen.

3.	 	Was	sollen	die	Fahrgäste	tun,	die	in	
die	Stadtmitte	möchten?

 An der Heussallee aussteigen.
 In einen Bus umsteigen.
 Zur Stadthalle gehen.

4.	 	Wofür	macht	das	Kaufhaus	
Werbung?

  Für einen Besuch im Kaufhaus-
Restaurant. 

 Für Fitness und Gesundheit.
 Für gesunde Lebensmittel.
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6.	 Bitte	ergänzen	Sie.
Sie müssen 

 den Arzt besuchen. Der Arzt heißt Dr. 
 . 

Seine Praxis ist aber vom 3. bis 5. Mai 
 . So lange können Sie nicht 

warten. Sie müssen also zu Dr. Planz gehen, der die Vertretung macht.
7.	 Lesen	Sie	die	Beispielaufgabe.	Hören	Sie	dann	das	Beispiel	noch	einmal.0	 Sie	müssen	dringend	zum	Arzt	gehen.	Was	sollen	Sie	tun?

 Bis zum 6. Mai warten. Dr. Kunz anrufen. Zu einem anderen Arzt gehen.

Die richtige Lösung muss also heißen: 

In der Aufgabe heißt es immer: Was sollen Sie tun? Konzentrieren Sie sich beim 

Hören auf die Antwort auf diese Frage. Das war das Beispiel aus dem Modelltest 1.Versuchen Sie es nun selbst.
8.	 So	sieht	Aufgabe	1	in	der	Prüfung	aus.	Lesen	und	lösen	Sie	die	Teilaufgaben	1	–	4:

 Lesen Sie die Aufgabe. Was sollen Sie tun? Hören Sie den Text und entscheiden Sie sich für die richtige Lösung A, B oder C.1.	 	Sie	brauchen	eine	Information	vom	
Bürgerbüro.	Was	sollen	Sie	tun?  Auf den Anrufbeantworter sprechen. Das Bürgerbüro zurückrufen.

 Ihre Telefonnummer schicken.2.	 	Was	sollen	Reisende	mit	Fahrrad	
machen?

 In der Mitte einsteigen. Hinten in den Zug einsteigen.
 Vorne in den Zug einsteigen.

3.	 	Was	sollen	die	Fahrgäste	tun,	die	in	
die	Stadtmitte	möchten? An der Heussallee aussteigen.

 In einen Bus umsteigen. Zur Stadthalle gehen.
4.	 	Wofür	macht	das	Kaufhaus	Werbung?

  Für einen Besuch im Kaufhaus-Restaurant.  Für Fitness und Gesundheit. Für gesunde Lebensmittel.
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Mit Erfolg zum Deutsch-Test für Zuwanderer A2 - B1
– gezielte Prüfungsvorbereitung für den Deutsch-Test für Zuwanderer
– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Mit Erfolg zum

Deutsch-Test für Zuwanderer
A 2–B1Das Übungs- und Testbuch enthält:

 eine ausführliche Vorstellung des Zuwanderer-Tests

 einen Modelltest mit Schritt-für-Schritt-Training zu 
 allen Prüfungsteilen

 drei komplette Modelltests zur Prüfungssimulation�

 Lerntipps und Tipps zur Prüfungsvorbereitung

 zwei Kapitel zum Wiederholen von Wortschatz und 
 Grammatik

 Redemittel für die Prüfung

 Hinweise für Kursleitende

 Lösungen zur Selbstkontrolle

ISBN 978-3-12-675786-7
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mit Audio-CD
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Übungsbuch

000000

Nach der neuen  
Rahmenordnung

Mit Erfolg zur DSH B2 – C2
– gezielte Vorbereitung auf die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH)

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Testbuch bietet:

 eine detaillierte Beschreibung der Prüfung

 Erläuterungen zu Bewertung und Gewichtung der Prüfungsteile

 acht Originalprüfungen verschiedener Prüfungszentren

 zahlreiche Tipps und Lösungsstrategien

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle
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Mit Erfolg zur DSH B2 – C2
– gezielte Vorbereitung auf die Deutsche Sprachprüfung für den Hochschulzugang (DSH)

– für Ihren Deutschkurs und für Selbstlerner

Das Übungsbuch bietet:

 umfassende Informationen zu allen Prüfungsteilen

 ein ausführliches Trainingsprogramm zu allen Aufgabentypen

 zahlreiche Tipps zur Vorbereitung und zur Bearbeitung der Prüfungsaufgaben 

 eine Kompaktgrammatik mit prüfungsrelevanten Übungen

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle
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Mit Erfolg zum TestDaF
– gezielte Prüfungsvorbereitung für den TestDaF

– auch für Selbstlerner geeignet

Der Übungsteil enthält:

 alle Informationen über die Prüfung

 Tipps zur Prüfungsvorbereitung und Lösungsstrategien

  ein Schritt-für-Schritt-Trainingsprogramm mit mehreren

Prüfungsbeispielen zu jedem Prüfungsteil:

 – Leseverstehen

 – Hörverstehen

 – Schriftlicher Ausdruck

 – Mündlicher Ausdruck

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

Der Testteil enthält:

 einen kompletten Modelltest

 kommentierte Lösungen zur Selbstkontrolle

 Transkriptionen der Hörtexte

Mit Erfolg zum

TestDaF B2–C1

Übungs- und Testbuch mit 2 Audio-CDs

Alle Komponenten und kostenlose Materialien: 
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